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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2018
wünscht die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Leopoldsdorf sowie alle Vereine und Institutionen.



Am 28. Jänner wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Landtagswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
im Jänner eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Landtagswahl 2018“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl landesweit (an ei-
nen Haushalt) verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen Zah-
lencode für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen 
Ausweis mit. Damit erleichtern Sie die 

Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr 
im Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen Wah-
linformation“, weil dieses personalisiert 
ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahl-
karte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 

24. Jänner 2018 24 Uhr. Die Zustellung 
erfolgt nachweislich und als eingeschrie-
bene Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 28. Jänner 2018, 06:30 Uhr, 
bei der Gemeinde einlangen. Weiters 
haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal in Niederösterreich, welche 
Wahlkarten entgegennehmen, ihr Wahl-
recht auszuüben (wenn die Wahlkarte 
noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen 
unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte 
schon von Ihnen unterschrieben aber 
noch nicht abgeschickt wurde, können 
Sie die Briefwahlkarte am Wahltag nur 
in dem Sprengel abgeben, wo Sie im 
Wählerverzeichnis eingetragen sind.
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Anstelle des Anruf-Sammeltaxis Mar-
chfeld (AST Marchfeld) wird von den 
Marchfeldgemeinden im Rahmen 
eines Leader-Projektes ein neues regi-
onsübergreifendes Mobilitätsangebot 
erarbeitet. Derzeit gibt es im Bezirk 
das AST Marchfeld, AST MAXI, SPITAXI, 
sowie den Stadtbus Deutsch-Wagram 
und Gänserndorf. Das ISTmobil soll 
diese künftig zusammenführen und 
teilweise ersetzen.
Kernidee des ISTmobils ist, dass es 
als Ergänzung zum bestehenden öf-
fentlichen Verkehr eingesetzt werden 
soll, daher wird nach Anruf in der 
Zentrale auch der Zug-, und Busfahr-
plan für eine Verbindung gesucht 
und durchgegeben. Wenn keine an-
deren öffentlichen Verkehrsmittel zur 
Verfügung stehen wird das ISTmobil 
angefordert  – geplant ist es, dass 
die Fahrt ca. 15 Min. nach dem Anruf 
möglich sein soll. Ebenso sollen auch 
Teilstrecken erledigt werden, z.B. mit 
dem ISTmobil zur nächsten Autobus-, 
oder Zughaltestelle. 

Somit wurden folgende Ziele für das 
ISTmobil-Konzept definiert:
• Schaffung einer nachfrageorien-

tierten Mobilitätsgrundversorgung
• Anschluss an bestehendes Ange-

bot des öffentlichen Verkehrs
• Leistbare Mobilität für Bewohner/

innen und Besucher/innen
• Schaffung neuer Möglichkeiten für 

eine autofreie An- & Abreise
• Einfache Buchung der Mobilitäts-

leistung über eine zentrale Hotline
Die Tarife orientieren sich an jenen des 
VOR und setzen sich aus einem Fixpreis 
(Komfortzuschlag derzeit € 2,- geplant) 
und einem zonenabhängigen Preis 
zusammen: Dazu wird der Bezirk in 
Zonen eingeteilt und die Fahrgäste 
zahlen pro Zonendurchfahrt (1. Zone 
€ 1,70; 2 Zonen € 2,20; …). Leopolds-
dorf und Breitstetten werden in einer 
Zone liegen. 
Das ISTmobil soll auch in die Tarife 
des VOR eingefügt werden. Personen, 
welche für eine bestimmte Tarifzone 
(z.B. Leopoldsdorf - Wien) eine gültige 

ISTmobil - Steigerung der Mobilität 
im Marchfeld: 

Jahres-, oder Monatskarte besitzen, 
müssen nur den Komfortzuschlag 
bezahlen.
Insgesamt werden die jährlichen Ge-
samtkosten bei ca. € 700.000,- erwar-
tet. Abzüglich der Erlöse und Förde-
rungen durch das Land NÖ werden die 
Marchfeld-Gemeinden das Mobilitäts-
konzept mit insgesamt ca. € 400.000,- 
fördern. Diese Summe soll nach einem 
Bevölkerungsschlüssel zwischen den 
Gemeinden aufgeteilt werden - der ge-
plante Beitrag für die MG Leopoldsdorf 
liegt bei ca. € 18.000,-.
Im November erfolgte ein Grundsatz-
beschluss zur Bereitstellung der not-
wendigen finanziellen Mittel seitens 
der MG Leopoldsdorf. Die Ausarbei-
tung des Detailprojektes soll bis Ende 
des Sommers nächsten Jahres abge-
schlossen sein, mit September 2018 
soll der Betrieb aufgenommen werden.

Wahlservice zur Landtagswahl 2018



Bürgermeister
Thomas Nentwich
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger der  
Marktgemeinde Leopoldsdorf!

Halbzeit der Gemeinderatsperiode
Österreich ist derzeit das Land der 
Wahlen: Am 26. Jänner 2017 wurde der 
Bundespräsident angelobt, am 15. Ok-
tober 2017 fand die Nationalratswahl 
statt und für 28. Jänner 2018 ist die NÖ 
Landtagswahl ausgeschrieben.
Die Gemeinderatsperiode dauert 
von 2015 – 2020. Das bedeutet, dass 
wir uns ein wenig über der Halbzeit 
befinden. 
Viele Vorhaben für diese Periode konnten 
schon positiv erledigt werden. 
Beispielhaft einige große Projekte:
✔ Kindergarten Leopoldsdorf 4. Gruppe
✔ Rathausgeneralsanierung mit Barri-

erefreiheit und Erweiterung
✔ Schulische Nachmittagsbetreuung 

Volksschule (alle angemeldeten Kin-
der können aufgenommen werden)

✔ Schulische Nachmittagsbetreuung 
Neue Mittelschule (Platz für alle 
Kinder vorhanden)

✔ Errichtung von Wohnungen in der 
Bahnstraße und in der Gendarme-
riegasse (gesamt 33 Wohneinheiten)

✔ Bürger/innen-Beteiligungsprozess 
Klimabündnisgemeinde und Tage 
der offenen Tür in der Kläranlage 
und im Windpark (2018 geplant: 
Brunnenfeld und Naturfilteranlage 
EVN Wasser)

✔ Tempo 30 km/h in der Kirchengasse

einige sind derzeit in Bearbeitung:
❍ Radweg auf der ehem. Bahntrasse 

von Leopoldsdorf – Breitstetten – 
Orth

❍ Tempo 40 km/h für Kfz über 7,5 
Tonnen im Ortsgebiet

❍ Radarüberwachungsbox in Breits-
tetten

❍ Radweg innerhalb des Ortsgebietes 
von Russbach bis zum Bahnhof Sie-
benbrunn/Leopoldsdorf

❍ Errichtung Park & Ride Anlage beim 
Bahnhof auf „Leopoldsdorfer Seite“

❍ Wohnbau Bahnstraße wird 2018 
fortgesetzt 

❍ Kanalsanierung (Vergabe bereits 
erfolgt, Beginn 2018) 

❍ Straßenbau Leopoldsdorf (Bürger-
meistersiedlung) und Breitstetten 
(An der Schwemme) 

und einige kamen seit 2015 neu hinzu:
● Trinkwasserversorgung im gesam-

ten Ortsgebiet
● Kindergarten – trotz Zubau im Jahr 

2015 ab September 2018 Problem 
die 2,5-jährigen Kinder unterzu-
bringen, weil 2015 und 2016 sehr 
geburtenstarke Jahrgänge sind

● Straßen- und Gehwegsanierungen 
nach Grabungsarbeiten für Wasser-
leitung

Wichtig ist es auf neue Herausforde-
rungen rasch und richtig zu reagieren. 
Natürlich spielt bei allen Entscheidun-
gen die Budgetsituation der Gemeinde 
eine entscheidende Rolle. Durch in-
tensive Verhandlungen mit dem Land 
NÖ konnten wir erreichen, dass wir 
bei unserem Großprojekt – Trinkwas-
serversorgung – die höchstmögliche 
Förderung vom Land NÖ zugespro-
chen bekommen. Das sind 40  % der 
Gesamtbaukosten.
Erfolgreich sein und unsere Gemeinde 
positiv weiterentwickeln können wir 
nur gemeinsam! Damit meine ich so-
wohl die Zusammenarbeit im Gemein-
derat als auch das Zusammenwirken 
zwischen der Bevölkerung und der 
Gemeinde! Das Wohl der Menschen 
steht bei allen unseren Entscheidun-
gen im Vordergrund.

Polizei – Sicherheit
Nach 20-jähriger Funktion als Kom-
mandant der Polizeiinspektion Leo-
poldsdorf verabschiedete sich Wilhelm 
Groffics mit 30. Nov. 2017 in den Ruhe-
stand. Im Rahmen einer Feierlichkeit 
konnten wir uns für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. Wir wünschen 
Wilhelm Groffics alles Gute und vor 
allem Gesundheit für den neuen Le-
bensabschnitt.
Als neuer Postenkommandant wird Hr. 
Peter Scheichenberger mit 1. Jänner 
2018 installiert. Wie in der Vergangen-
heit werde ich auch mit ihm unsere 
Sicherheits-Quartalsbesprechungen 
abhalten. Neben der Aktion „Gemein-
sam Sicher“ sind die regelmäßigen 
Treffen eine gute Gelegenheit zum 
Austausch aktueller sicherheitspolizei-
licher Themen.
Wir wünschen Hr. Peter Scheichen-
berger alles Gute und viel Erfolg und 
Freude in seiner neuen Funktion als 
Kommandant der Polizeiinspektion 
Leopoldsdorf.

Jubiläen und Glückwünsche 
durch die Gemeinde
Als Bürgermeister spreche ich zumeist 
gemeinsam mit Vizebürgermeister 
Ernst Schwarz und GGR Mag(FH) Ale-
xej Prosoroff gerne Glückwünsche für 
Hochzeitsjubiläen oder Geburtstage 
aus. 
Auf Grund des Datenschutzgesetzes 
habe ich seit geraumer Zeit leider 
keinen Zugriff auf Daten des Standes-
amtes. Daher ist es uns nicht möglich 
anzufragen, ob Ehrungen für Hoch-
zeitsjubiläen durch die Gemeinde 
erwünscht sind oder nicht. Obwohl in 
der Gemeindezeitung schon mehrfach 
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auf den Datenschutz hingewiesen 
wurde, ist dieser Umstand noch nicht 
allen Bürger/innen bekannt. 
Daher meine Bitte: Wir kommen sehr 
gerne zu Ihnen und nehmen Glück-
wünsche persönlich vor, nur müssen 
Sie bitte im Vorhinein das Gemeinde-
amt kontaktieren, um uns den Termin 
des Jubiläums bekannt zu geben 
(wenn es eine Überraschung sein soll 
können das gerne die Kinder für ihre 
Eltern machen). 
Anders ist es bei Geburtstagen, hier 
haben wir Zugriff auf die Daten und 
dürfen diese auch verwenden. Per-
sönliche Gratulationen nehmen wir ab 
dem 90. Lebensjahr im Abstand von 
5 Jahren vor. Hier fragen wir aktiv an, 
ob ein Besuch durch die Gemeindever-
tretung gewünscht ist.
Die Glückwünsche der Gemeinde wer-
den gemeinsam mit einem Blumen-
strauß, einem Geschenkskorb und zwei 
Golddukaten ausgesprochen. 

Besuch der Volksschule
Kurz nach Redaktionsschluss der Som-
merausgabe der Gemeindezeitung 
besuchte mich die 3. Klasse der Volks-
schule erstmals im neuen Rathaus. 
Am Programm standen der Besuch 
des Bauhofs und der Übernahmestelle 
für Sperrmüll und Problemstoffe. Die 
Begehung der Räumlichkeiten des 
Rathauses inkl. Blick in die Bibliothek 
und in das Heimatmuseum durften 
auch nicht fehlen.

Anfragen und Abstimmungen wie im 
echten Gemeinderat rundeten das Be-
sichtigungsprogramm ab. Die Kinder 
waren von den vielfältigen Aufgaben 
der Gemeinde beeindruckt. 

Zustellung des Gemeindeka-
lenders, der Gemeindezeitung 
und NEU- der Baumwolltasche
Um Kosten zu sparen wurden schon in 
der Vergangenheit die Gemeindeka-
lender und die Dezemberausgabe der 
Gemeindezeitung persönlich durch 
die Gemeinderäte zugestellt. 
NEU: Heuer bekommen Sie auch eine 
Baumwolltasche dazu – alles Nähere 
lesen Sie im Bericht des geschäftsfüh-
renden Gemeinderates DI Wilhelm 
Herok auf Seite 8. 

Ehrungen – Ehrennadel und 
Dank und Anerkennung
In der Gemeinderatssitzung vom 
27. Nov ember 2017 wurden nachstehen-
de Ehrungen einstimmig beschlossen:
Verleihung der Ehrennadel:
Verleihung der Ehrennadel an Wilhelm 
Groffics, für 20 Jahre Kommandant 
der Polizeiinspektion Leopoldsdorf. 
Herr Groffics ist mit 30.11.2017 in den 
Ruhestand getreten. 

Dank und Anerkennung wurden aus-
gesprochen an:
Raphael Metzich
❍ NÖ Landesmeister in der Sparte 

Agility

❍ Vize-Landesmeister in der Sparte 
Breitensport

Tamara Schön
❍ Landesmeister in der Sparte Breiten-

sport Nachwuchs
❍ Cup-Gesamtsieger in der Sparte 

Breitensport

Andrea Zak
❍ Landesmeister in der Sparte Fährte

❍ die Schüler der siegreichen Mann-
schaft im Leichtathletik Mehrkampf: 
Tobias Dietrich, David Minichshofer, 
Maximilian Makoschitz, Tolgar Acir 
und Kevin Voivod

Wir gratulieren allen recht herzlich!

Danke
Zuletzt möchte ich mich in eigener Sa-
che für die zahlreichen Glückwünsche 
anlässlich meines 50. Geburtstages 
bedanken. Ich habe sehr schöne, per-
sönliche, individuelle und aufmun-
ternde Geburtstagwünsche erhalten. 
Vielen Dank!

Ich wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie im Namen des gesamten 
Gemeinderates eine ruhige und 

besinnliche Weihnachtszeit sowie 
alles Gute und Gesundheit für 2018!
Mit freundlichen Grüßen!

Thomas Nentwich,
 Ihr Bürgermeister
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Senioren LeopoldsdorfSportgruppe Gymnastics

Baumpflanzung
An einigen Straßenzügen der Marktge-
meinde wurden Bäume und Sträucher 
nachgepflanzt.

Straßen und Gehsteigreparaturen
Im Laufe des Jahres wurden zahlreiche 
notwendige Straßen- und Gehsteigsa-
nierungen von der Fa. Leyr und Graf 
durchgeführt.

Gewerbepark Leopoldsdorf
Im Gewerbepark Leopoldsdorf wurde 
die Straße mit einem Kostenaufwand 
von € 54.500,– asphaltiert.

Kreuzung Agrarstraße Breitstetten
Der Kreuzungsbereich wurde verbrei-
tert und neu asphaltiert. (Gesamtkos-
ten € 49.000,–)

Mittelschule Leopoldsdorf
In den Sommerferien wurden wieder 
einige Renovierungsarbeiten durch-
geführt.
Einrichtung Direktion erneuert, Aus-
malen einiger Klassenzimmer, Kaltwas-
serleitungen erneuert. Für die schuli-
sche Nachmittagsbetreuung wurden 
Einrichtungsgegenstände angekauft.

Sport
Im Turnsaal der Neuen Mittelschule. 
Turnen jeden Montag von 16:00 bis 
18:00 Uhr unter der Leitung von Gym-
nastics für die jüngsten BürgerInnen 
von Leopoldsdorf.
Die Marktgemeinde fördert den Turn-
unterricht pro Jahr mit € 2.400,–.

Jeden zweiten Donnertag treffen sich 
die Seniorenfußballer in der Turnhalle, 
um sich auch im Winter fit zu halten.

Ihr Vizebürgermeister Ernst Schwarz

5 Gemeinde

Vizebürgermeister
Ernst Schwarz

Vorsitzender: Vizebürgermeister Ernst Schwarz
Vors. Stellvertreter: GR Felix Nentwich
Mitglieder: GR Ing. Siegfried Nemeth, GR Ing. Wolfgang Simunics,  
GR Johann Lugmayr

Ausschuss für Hoch- und Tief-
bau, Planungsangelegenheiten, 
Mittelschule und Sport



GGR Dr. 
Clemens Nagel

Ausschuss für Finanzen  
und Kultur
Vorsitzender: GGR Dr. Clemens Nagel
Stellvertreter: GR Mario Nentwich BA
Mitglieder: GR Mario Freiberg, GR Andreas Turecek, 
GR Mag. (FH) Angelika Sommer 

Budget 2018 – Das Jahr der großen 
Infrastruktur-Investitionen 
Der Voranschlag 2018 wurde erstmals 
mit der neuen Kassenverwalterin Karin 
Walk erstellt, die im Sommer die Agen-
den der in die Altersteilzeit getretenen 
Eva Pfeiffer übernahm. Die Voran-
schlagserstellung für das kommende 
Jahr war diesmal etwas einfacher. Aber 
nicht wegen dem Wechsel der zustän-
digen Personen. Aus Zuschusstöpfen 
des Landes und des Bundes erhält 
unsere Gemeinde heuer gemeinsam 
mit den etwas über 1 % höher ange-
nommenen Ertragsanteilen aus dem 
Steueraufkommen insgesamt knapp 
140.000,- EUR mehr Einnahmen als im 
vergangenen Jahr. Dem gegenüber 
stehen um 40.000,- EUR geringere 
Kommunalsteuereinnahmen und 
16.000,- höhere Vorschreibungen für 
Sozialhilfeumlage und Spitalsfinan-
zierung. Das sind immer noch 84.000,- 
mehr auf der Haben-Seite, mit denen 
wir uns für viele anstehende Vorhaben 
zur Sanierung und zum Erhalt beste-
hender Einrichtungen im ordentlichen 
Haushalt Luft verschaffen können. 

Es würde zu weit führen, hier die vielen 
Vorhaben alle anzuführen. Die richtig 
großen Projekte finden sich aber wie 
immer im außerordentlichen Haushalt. 
Dort wird neue Infrastruktur aufgebaut 
und bestehende totalsaniert. Einige 
Projekte möchte ich hier erwähnen:

Eine zusätzliche 
Kindergartengruppe 
Wir haben versprochen, für alle 2,5-jäh-
rigen mit berufstätigen Eltern einen 
Kindergartenplatz zu bieten. Daher 
ist im ao. Haushalt ein Zubau budge-
tiert. Finanziert werden muss dieser 
Zubau gänzlich mittels Kredit. Hierfür 
erhalten wir laut Landesgesetz die 
Förderung in Form von Annuitäten-
zuschüssen.

Kanalsanierung, 
Wasserleitungsbau & 
Gehwegesanierung
Eigentlich war der Baubeginn der 
Totalsanierung der Kanalstränge 
schon 2017 geplant, nun wurde er auf 
Wunsch der ausführenden Baufirma in 
Absprache mit der Gemeindeführung 

auf 2018 verschoben. Die Kanalstränge 
werden um rund 1,7 Mio. EUR saniert. 
Die Finanzierung erfolgt über einen 
Kredit, der durch den Gebührenhaus-
halt gedeckt ist und somit die Hand-
lungsfähigkeit der Gemeinde nicht 
einschränkt.

Straßenbau, Radwegebau
Wir sind guter Hoffnung, dass 2018 
nun endlich in Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden Orth, Eckartsau und 
Engelhartstetten der überregionale 
Radweg unter Ausschöpfung des 
maximalen Fördervolumens durch 
das Land gebaut werden kann. Unser 
Beitrag in der Höhe von 204.000,- EUR 
steht schon seit 2 Jahren bereit. Zu-
dem werden natürlich Straßen- und 
Gehsteigabschnitte, die im Winter 
Schaden genommen haben, saniert. 
Kempfgasse und Karl-Winkler-Gasse 
sowie das neue Siedlungsgebiet An 
der Schwemme in Breitstetten erhalten 
eine Asphaltdecke auf die Straße. Bis 
zu 300.000,- EUR sind vorbereitet für 
die Sanierung alter Gehwege entlang 
des ersten Bauabschnittes der Orts-
wasserleitung (vor allem Kempfendorf 
und Bahnstraße). Insgesamt werden 
1,11  Mio. EUR für Straßen und Radwe-
gebau aufgewendet.

Feuerwehren: Fahrzeuge 
und Ausrüstung
Für unsere Feuerwehren stehen 2018 
ebenfalls wieder signifikante Investi-
tionen ins Haus. Die FF Leopoldsdorf 
braucht ein neues Transportfahrzeug 
und einen neuen Mannschaftsbus. 
Die FF Breitstetten benötigt eine neue 
Tragkraftspritze um bei Löscheinsätzen 
eine höhere Wasserpumpenleistung 
zu erzielen. Die jeweiligen Altgeräte 

GGR Dr. Clemens Nagel bedankt sich bei der 
langjährigen Kassenverwalterin Eva Pfeiffer 
für die gute Zusammenarbeit.
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Produzieren Sie mit einer Photovoltaik-Anlage Ihren eigenen Strom und sparen Sie damit bares Geld. Denn ein EVN SonnenKraftwerk 
am Dach ist nicht nur leistbar, sondern stellt auch eine Wertanlage dar. Und mit umweltfreundlichem Strom aus Solarenergie  
tragen Sie auch aktiv zum Klimaschutz bei. 

Auf Basis Ihres Energieverbrauchs erhalten Sie von uns ein maßgeschneidertes Konzept, damit das EVN SonnenKraftwerk nicht nur 
auf Ihr Dach, sondern auch zu Ihrem Leben passt. Ganz nach unserem Motto: Energie vernünftig nutzen.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 

evn.at/sonnenkraftwerk oder 0800 800 333.

Ganz einfach Energie erzeugen. 
Mit dem EVN SonnenKraftwerk.

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage installieren 

und ab sofort  

eigenen Strom 

produzieren!

haben die wirtschaftliche Höchstnut-
zungsdauer schon längst überschrit-
ten. Positiv anzumerken ist, dass wir für 
die Fahrzeuge bzw. das Gerät auch eine 
Förderung vom Landesfeuerwehrver-
band erhalten, Teile der USt. ersetzt 
bekommen und der Eigenmittelbei-
trag beider Feuerwehren vorbildlich 
hoch ist! 

Gemeindearchiv, historisches 
Archiv, Topothek
Die Gemeinde hat nach der Eröffnung 
des neuen Rathauses einen „Archivar“ 
engagiert, der niemand geringerer 
als Dr. Karl Heinz ist, als freiberuflicher 
Historiker eine europaweit anerkannte 
Größe im Archivwesen und Autor des 
Leopoldsdorfer Heimatbuches. Er wird 
in den kommenden Jahren ein echtes 
teils historisches, teils aktuelles Archiv 
im Rathaus aufbauen. Hier sind auch 
alle Vereine und Institutionen herzlich 
eingeladen, ihre Archivmaterialien 

Karin Walk ist die neue Kassenverwal-
terin der Gemeinde. Gemeinsam mit 
dem Finanzausschuss und seinem 
Vorsitzenden GGR Dr. Clemens Nagel 
erstellt sie u.a. den Voranschlag für das 
kommenden Jahr

einzugliedern, die dann unter dem 
Dach des Rathauses vereinheitlicht 
zusammengefasst archiviert und für 
die Ewigkeit als Zeugnisse unserer 
Gemeindegeschichte aufbewahrt 
werden.
Zudem haben wir mit unserem Foto-
Archiv-Spezialisten Horst Rupprecht 
und Dr. Karl Heinz zwei engagierte 
Verantwortliche für die „Topothek“ un-
serer Gemeinde. Sie werden sich sicher 
Fragen, was eine Topothek ist! Nun, das 
ist ein NÖ-weites Projekt zur digitalen 
und online zugänglichen Sicherung 
zeitgeschichtlicher Dokumente wie 
Fotos, Karten, Videos etc.. Auf Seite 
26 dieser Zeitungsausgabe finden Sie 
eine detaillierte Beschreibung. Eine 
Einladung zu einem Vorstellungs-
Nachmittag folgt im Februar.

Ihr Clemens Nagel
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Yoga
Tierkommunikation

Massage

Ingrid A. Frauenberger
Sonnenweg 9

2285 Leopoldsdorf i/M

Mobil: 0664 512 01 64
ingrid-frauenberger@aon.at

w
w

w
.y

og
a-

in
st

it
u

t-
ga

en
se

rn
do

rf
.a

t

8Gemeinde

Das Team des Wirtschaftsausschusses 
ist immer bemüht, sorgfältig mit den 
Ressourcen der Marktgemeinde umzu-
gehen und trotzdem das Maximum für 
die Bevölkerung zu erreichen.

Im zweiten Halbjahr haben wir am 
Friedhof in Leopoldsdorf die Sanierung 
eines Teilstückes der Mauer beim hin-
teren Eingang von der Fa. Sinnhuber 
Bau GmbH durchführen lassen. Weiters 
wurde bei der Aufbahrungshalle ein 
zweiter Handlauf auf den Stufen zur 
Eingangstüre von der Fa. Popek Stahl-
bau montiert.

Die Fa. Josef Pazelt hat die Reparatur-
arbeiten an den gesamten Parkbänken 
im Schulpark Leopoldsdorf durchge-
führt, sodass diese wieder gefahrlos 
benützt werden können.

Bei den Spielplätzen ist es uns gelun-
gen, neben den jährlichen notwendi-
gen Instandhaltungsmaßnahmen ein 
zusätzliches Spielgerät anzuschaffen, 
und so das Angebot für unsere Kinder 

Vorsitzender: Mag.(FH) Alexej Prosoroff
Vors. Stellvertreter: GR Johann Lugmayr
Mitglieder: GR Veronika Hrabal,  
GR Felix Nentwich, OV Erika Kolm

Ausschuss für Wirtschaft, 
Markt, Friedhöfe, 
Sicherheit und Freizeit

GGR Mag. (FH) 
Alexej Prosoroff

attraktiv zu gestalten. Dabei handelt 
es sich um ein kleines Karussell, wel-
ches wir bei der Fa. NOVA bestellt 
haben und von der Fa. Sinnhuber Bau 
gemeinsam mit unseren Außendienst-
mitarbeitern aufstellen haben lassen.

Ihr Alexej Prosoroff

 

 

Ihre Marchfelder Bau GmbH 

Tel. 02216/313 77  
  Bahnstraße 110,               2285 Leopoldsdorf i. M. 

   www.sinnhuberbau.at             sinni@sinnhuberbau.at 
 

Ihre Marchfelder Bau GmbH 

Tel. 02216/313 77  
  Bahnstraße 110,               2285 Leopoldsdorf i. M. 

   www.sinnhuberbau.at             sinni@sinnhuberbau.at 



Liebe Leopoldsdorferinnen und  
Leopoldsdorfer!
Liebe Breitstetterinnen und 
Breitstetter!

Baumwoll-Einkaufstaschen 
für den Umweltschutz
Die Gemeindezeitung und der Ge-
meindekalender für das Jahr 2018 
wurden im heurigen Jahr in einer 
umweltfreundlichen Einkaufstasche 
aus fair gehandelter Bio-Baumwolle 
ausgetragen. Obwohl bereits viele 
Supermarktketten an den Kassen kei-
ne Plastiksackerl mehr anbieten, sind 
die durchsichtigen Plastiksackerl an 
Obst- und Gemüsetheken weiterhin 
kostenlos zu haben. Diese Naturtasche 
soll vor allem eine ökologisch sinnvolle 
Alternative zu diesen Gratis-Plastik-
sackerln sein. Sie soll als Symbol der 
aktiven Abfallvermeidung dienen und 
zur Sensibilisierung der Bewohner/
innen unserer schönen Gemeinde für 
das Thema Abfallreduzierung führen. 
Die ansprechende optische Gestaltung 
der Tasche erfolgte in Kooperation mit 
der Volksschule Leopoldsdorf, wobei 
ich mich auf diesem Wege auch gleich 
für die großartige Zusammenarbeit 
bedanken darf. 

Bushaltestelle Breitstetter 
Straße - neuer Fahrplan
Mit dem Fahrplanwechsel im De-
zember halten an der Haltestelle 
Breitstetter Straße neben der Linie 
492 (Engelhartstetten - Siebenbrunn 
/Leopoldsdorf ) nun auch die Linien 
392 (Aspernstraße - Lassee) und 393 
(Schönfeld - Lassee - Orth/Donau - 
Gänserndorf ). Die Neuaufnahme der 
Haltestelle in die Fahrpläne der Linien 
392 und 393 ist ein wichtiger Schritt 
zur Attraktivierung des öffentlichen 
Verkehrs in unserer Gemeinde.

Förderung umweltfreundlicher 
Maßnahmen
Seit dem Jahr 2015 gibt es den För-
dertopf zur Förderung von energie-
sparenden & emissions-mindernden 
Maßnahmen für Gemeindebürger/in-
nen: Insgesamt wurde im Jahr 2017 ein 

Betrag in der Höhe von 
€  4.048,- an Förderun-
gen an die Bürger/innen 
von Leopoldsdorf und 
Breitstetten ausgezahlt. 
Dieser Betrag schlüsselt 
sich folgendermaßen auf 
die sieben eingelangten 
Ansuchen auf:

• Ankauf Elektro-Auto 
Insgesamt € 1000,- (1 Ansuchen)

• Ankauf Elektro-Fahrrad  
insgesamt € 200,- (2 Ansuchen)

• Errichtung Photovoltaikanlage
• insgesamt € 2.848,- (4 Ansuchen)

Es freut mich, dass auch im Jahr 2018 
auf den Umweltschutz in unserer 
Gemeinde besonderes Augenmerk 
gelegt wird und erneut € 20.000,- im 
Fördertopf bereit stehen werden. 
Die Förderrichtlinie und das entspre-
chende Antragsformular können Sie 
entweder auf der Homepage der MG 
Leopoldsdorf (www.leopoldsdorf.org) 
downloaden oder zu den Öffnungszei-
ten am Gemeindeamt abholen.

30 km/h-Geschwindigkeits-
beschränkung Postgasse 
& Kirchengasse
In der Postgasse und in der Kirchen-
gasse, in welcher auch der Ein- und 
Ausgang der Sport MS Leopoldsdorf 
liegt, wurde als verkehrsberuhigende 
Maßnahme eine 30 km/h-Geschwin-
digkeits-beschränkung erlassen. Die 
Herabsetzung der erlaubten Höchst-
geschwindigkeit ist ein bedeutsamer 
Beitrag zur Reduktion der Lärmbeläs-
tigung für die Anwohner/innen und für 
die Erhöhung der Sicherheit unserer 
Schulkinder. 
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Ausschuss für Umwelt, Wasser, 
Abwasser und Verkehr
Vorsitzender: GGR Dipl.-Ing. Wilhelm Herok 
Stellvertreter: GR Andreas Turecek
Ausschussmitglieder: GR Ing. Wolfgang 
Simunics, GR Sabine Votzi, GR Vera Hrabal 

GGR Dipl.-Ing.
Wilhelm Herok



Auch Grünschnitt auf der falschen Stelle 
ist eine illegale Ablagerung.

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentren & 
Grünschnittübernahme
Wie in den vergangenen Jahren wer-
den die Altstoffsammelzentren in 
beiden Katastralgemeinden auch im 
kommenden Jahr alle 2 Wochen geöff-
net sein. Darüber hinaus werden den 
Bürgerinnen und Bürgern im Frühling 
und im Herbst an insgesamt 6 Don-
nerstagen im Jahr wieder zusätzliche 
Termine zur Strauch- & Grünschnitt-
Entsorgung angeboten. Somit haben 
die Grünschnitt-Übernahmestellen 
ins-gesamt 53-mal in Breitstetten und 
Leopoldsdorf im Jahr 2018 für Sie 
geöffnet! 

Ortswasserleitung - 
weitere Schritte 
Anfang November wurde das wasser-
rechtliche Einreichprojekt fertigge-
stellt und beim Amt der NÖ Landesre-
gierung eingebracht. 
Mit einer Bewilligung des Wasserrechts 
ist bis Ende des Jahres zu rechnen. 
Basierend auf dem wasserrechtlichen 
Einreichprojekt soll die Ausschreibung 
des Bauabschnitts 1 in Leopoldsdorf 
erfolgen. Dieser soll sich wie eine 
„Aorta“ von der Raasdorfer Straße über 
die Hauptstraße bis nach Kempfendorf 
und letztendlich über die Bahnstraße 
quer durch Leopoldsdorf ziehen. Der 
Baubeginn für diesen ersten Bauab-
schnitt soll bereits im Frühjahr 2018 
erfolgen.

Entsorgung von Grünschnitt 
auf öffentlichem Grund 
Ich darf Sie ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass die Entsorgung von Grün-
schnitt auf öffentlichen Flächen nicht 
gestattet ist. Es belastet nicht nur die 

Umwelt, sondern es handelt sich dabei 
um illegale Abfallentsorgung, die mit der 
Erstattung der Entsorgungskosten und 
einer Geldstrafe belegt werden kann.
Rasenschnitthaufen bilden luftdicht, 
faulende Polster und tragen große 
Mengen von Nährstoffen in die Le-
bensräume ein. So enthält z.B. Ra-
senschnitt sehr viel Stickstoff, der zur 
Überdüngung führt. 

Christbaumsammelstellen
Nachdem am Samstag, den 6. Jänner 
2018 (Feiertag „Heilige Drei Könige“) 
die Grünschnittübernahme in Leo-
poldsdorf geschlossen bleibt, dürfen 
wir allen Leopoldsdorfer/innen ein 
neues Service anbieten: 
In Leopoldsdorf werden an sechs 
Plätzen Christbaumsammelstellen 

errichtet, bei welchen in der Zeit 
von Samstag, den 6. Jänner 2018 
bis Freitag, den 19. Jänner 2018 die 
Christbäume entsorgt werden können. 
Diese Flächen werden mit Tafeln mit 
der Aufschrift „Christbaumsammel-
stelle“ entsprechend gekennzeich-
net. Um Verunreinigungen bei der 
Sammelstelle zu vermeiden muss der 
Christbaumschmuck vor der Abgabe 
selbstverständlich restlos entfernt 
werden! Darüber hinaus können die 
Christbäume zu den Öffnungszeiten 
an den Grünschnittübernahmestellen 
in Breitstetten und Leopoldsdorf ab-
gegeben werden.
An folgenden Plätzen können in Leo-
poldsdorf die Christbäume abgegeben 
werden:

Ihr GGR DI Wilhelm Herok

• Sammelstelle 1: Grünfläche Freiheitssiedlung zwischen Block I und II
• Sammelstelle 2: Grünfläche Rodelberg (Einfahrt Wiener Straße)
• Sammelstelle 3: Parkplatz Friedhof (Einfahrt Breitstetter Straße)
• Sammelstelle 4: Grünschnittübernahme Leopoldsdorf (Einfahrt Glinzendorfer Straße)
• Sammelstelle 5: Altglas-Sammelstelle Gärtnergasse (beim Kindergarten)
• Sammelstelle 6: Altglas-Sammelstelle Bahnstraße (bei der Rußbachbrücke)

Ein detaillierter Lageplan der Christbaum-
sammelstellen in Leopoldsdorf
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Das Jahr 2017 war  ein sehr aktives Jahr 
mit meinem Ausschuss für Soziales 
und Bildung.
Auch aus diesem Grund gibt es sehr 
viel zu berichten aus meinem Ressort:

Hort/Kinderhaus
Unsere Umstellung auf die Betreu-
ungsform „Schulische Nachmittagsbe-
treuung“ hat sehr positiven Anklang 
gefunden. Rund 35 Kindern in unserer 
Gemeinde konnten wir somit einen 
Betreuungsplatz anbieten. Die neue 
Kinderhaus-Leiterin Frau Deniz Yurttas 
wird weiterhin von Frau Angela Zieh-
mayer professionell unterstützt. An 
dieser Stelle auch Dank an Frau Blanka 
Bräuer, die ehrenamtlich stets unsere 
Kinder bestens betreut.

Besten Dank an Frau Monika Hönig für 
die jahrelange Leitung des Kinderhauses 
in Leopoldsdorf

Die Volkshilfe NÖ / SERVICE MENSCH 
GmbH wurde kürzlich für ihre qualitati-
ven Dienstleistungen in der Kinderbe-
treuung in den Kinderhäusern erstmals 
mit dem international anerkannten 
Zertifikat ISO 9001:2015 ausgezeich-
net. Das bedeutet für uns als Gemeinde 
als auch für die Kinder und Eltern die 

Sicherheit, dass die Dienstleistung 
jährlich überprüft wird und wir immer 
wieder neu auf Wünsche und Anforde-
rungen eingehen.

Kindergarten Leopoldsdorf
Es ist sehr erfreulich, dass unsere 
Gemeinde großen Kinderzuwachs 
verzeichnen kann. Allerdings stellt es 
für uns auch eine große Herausfor-
derung dar, allen Kindern in unserer 
Gemeinde einen Kindergartenplatz 
anbieten zu können. Bitte geben Sie 
am Gemeindeamt rechtzeitig Ihren 
Bedarf bekannt. Wie im Bürgermeis-
terbrief dieses Jahres verkündet ist es 
notwendig geworden bei unter 3-Jäh-
rigen eine gültige Arbeitsbestätigung 
vorzuweisen. Wir arbeiten intensivst 
an einer Lösung um auch in Zukunft 
eine gute Kinderbetreuung in unserer 
Gemeinde anbieten zu können. Es ist 
mir ein großes Bedürfnis Sie auch darü-
ber zu informieren, dass wir die Anzahl 
unserer eingesetzten Stützkräfte in der 
Gemeinde aufgrund des dringlichen 
Bedarfes erhöhen konnten. 

Mit Stolz können wir berichten, dass 
auch im heurigen Jahr einige Inves-
titionen im Kindergarten getätigt 
wurden: Sandkiste, Nestschaukel, 
Spielgeräte und Turngeräte.

Kindergarten Breitstetten 
Auch im Kindergarten Breitstetten 
verzeichnen wir hohen Zulauf und alle 
Kinder und Eltern sind sehr zufrieden. 
Im heurigen Jahr konnten wir auch im 
Kindergarten Breitstetten folgende 
Investitionen tätigen über die sich die 
Kinder wie auch Betreuerinnen sehr 
freuen:
Neue Sitzgruppe in der Küche, Wasch-
maschine und Tischlerarbeiten. 

Skitag „familienfreundliche 
Gemeinde“
Am 20. Jänner 2018 findet wieder der 
Skitag der „familienfreundlichen Ge-
meinde“ statt. 
Ich möchte Sie dazu recht herzlich 
einladen! Bitte merken Sie sich diesen 
Termin in Ihrem Kalender vor.

Ihre Martina Metzich

Vorsitzende: GGR Maga. (FH) Martina Metzich
Vors. Stellvertreterin: GR Maga. (FH) Angelika Sommer
Mitglieder: OV Erika Kolm, GR Mario Nentwich BA, GR Roman Hörler

Ausschuss für Kindergarten, 
Volksschule, Hort, Jugend, 
Soziales, Gesundheit und Wohnen

GGR Mag.a (FH) 
Martina Metzich
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Flüchtlinge / Asylwerber
Nachstehend ein Aufruf einer en-
gagierten Helferin mit der Bitte um 
Rückmeldung wenn Sie eine Mög-
lichkeit anbieten können:

Liebe Leopoldsdoferinnen, liebe 
Leopoldsdorfer.
Eine junge Familie aus Afghanistan 
sucht dringend ein leistbares Zu-
hause. Das erste Kind ist eineinhalb 
Jahre, das zweite Kind kommt im 
Dezember zur Welt. Wie man sich 
vorstellen kann, bringt das Leben 
im Camp mit zwei kleinen Kindern, 
vor allem mit einem Baby, doch er-
hebliche Probleme mit sich. Es gibt 
nur eine Gemeinschaftsküche, die 
Waschanlagen und Toiletten sind 
nur über den Hof zu erreichen und 
vor allem: Es gibt keine Intimsphäre. 
Die Familie ist noch im Asylwerber 
Status, daher ist es auch sehr schwer 
eine Wohnung zu bekommen, die 
leistbar ist. Es wäre daher wirklich 
wichtig, aufgrund der angeführten 
Gründe eine Bleibe zu finden, wo 
sie eine Weile bleiben können und 
eine gewisse Ruhe und Stabilität 
gewährleistet ist.
Der Vater ist gelernter Schlosser, 
kann sehr gut Deutsch und ist sehr 
darauf, sich zu integrieren und sich 
in unserem Land eine Existenz auf-
zubauen. Ebenso seine Frau, deren 
Deutschkenntnisse sich von Woche 
zu Woche verbessern. Für sie ist es 
einfach wichtig, dass sie mit ihren 
kleinen Kindern in einer sicheren 
Umgebung leben kann, in der 
ihre Kinder glücklich aufwachsen 
können. Zudem ist die Familie sehr 
angenehm. Sauberkeit ist ihnen sehr 
wichtig.
Es wäre schön, wenn der Familie 
geholfen werden kann! 

Magª. Marianne Shakti Wolf

GR Maga(FH) 
Angelika Sommer

Da die Sozialpolitik derzeit von einer 
Reihe von Änderungen betroffen ist, 
möchte ich die wichtigsten hier kurz 
vorstellen:

Antragslose Familienbeihilfe:
Seit dem 1. Mai 2015 muss die Famili-
enbeihilfe bei der Geburt eines Kindes 
nicht mehr beantragt werden. Die 
Familienbeihilfe wird nach Prüfung 
aller Voraussetzungen durch die Fi-
nanzverwaltung automatisch auf das 
Konto der Eltern überwiesen. 

Kinderbetreuungsgeld-Konto:
Für Eltern, deren Kinder ab dem 1. 
März 2017 geboren wurden, gelten 
für das Kindergeld neue Regelungen. 
Die bisherigen vier Pauschalvarianten 
verschmelzen zu einem „Kinderbetreu-
ungsgeld-Konto“ mit einer fixen Sum-
me pro Kind, die von der Bezugsdauer 
unabhängig ist. Die Bezugsdauer kann 
flexibel zwischen 

• 365 Tage bis 851 Tage (alleine) bzw.
• 456 Tage bis 1.063 Tage (beide 

Elternteile) gewählt werden.
Abhängig von der Bezugsdauer be-
trägt das Kinderbetreuungsgeld in 
der kürzesten Variante 33,88  Euro 
täglich und in der längsten Variante 
14,53 Euro täglich. Darüber hinaus 
besteht weiterhin die Möglichkeit des 
„Einkommensabhängigen Kinderbe-
treuungsgeldes“. 

Abschaffung des Pflegeregresses:
Anfang 2018 wird der Pflegeregress 
per Verfassungsgesetz untersagt. 
Konkret heißt das, dass der Staat nicht 
mehr auf das Privatvermögen (also 
Barreserven, Immobilienbesitz und 
andere Vermögenswerte) eines Men-

schen zugreifen kann. Betroffen sind 
Personen, die in staatlichen Pflegeein-
richtungen gepflegt werden, und ihre 
Angehörigen, Ehe- und Lebenspartne-
rInnen sowie Kinder. 

Partnereinkommen-Anrechnung 
auf die Notstandshilfe abgeschafft:
Ab 1. Juli 2018 wird das Einkommen 
des Partners oder der Partnerin bei 
der Notstandshilfe nicht mehr ange-
rechnet. 

Erwachsenenschutzgesetz-
Sachwalterschaft Neu:
Die klassische „Sachwalterschaft“ wird 
ab Mitte 2018 weitgehend durch neue, 
großteils selbst gewählte Erwachse-
nenvertreterInnen ersetzt. 

Gleichstellung von Arbeitern, 
Arbeiterinnen und Angestellten:
Bei der Nationalratssitzung am 
12.10.17 wurde die endgültige Gleich-
stellung von Arbeitern, Arbeiterinnen 
und Angestellten im österreichischen 
Arbeitsrecht beschlossen. Mitte kom-
menden Jahres werden die Ent-
geltfortzahlungen im Krankheitsfall 
(zugunsten der Angestellten) ange-
passt. Die Kündigungsfristen werden 
(zugunsten der ArbeiterInnen) bis 
zum Jahr 2021 angeglichen. Für Bera-
tungen bei sozialen oder finanziellen 
Problemen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. Ich unterstütze Sie bei 
Anträgen auf Pflegegeld, GIS-Befreiun-
gen, Rezeptgebührenbefreiungen etc. 
Erreichbar bin ich per E-Mail (angelika.
sommer@leopoldsdorf.net) oder tele-
fonisch (Tel.: 0699-19052323).
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Ortsvorsteherin
GR Erika Kolm

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
von Breitstetten!

Straßenbau
Da die Kreuzung Fuchsenbigler- und 
Agrarstraße von LKWs und den Land-
wirten stark benützt wird, wurde vom 
Gemeinderat die Neugestaltung des 
Kreuzungsbereiches beschlossen. 
Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 
€ 46.000,–.

Laubtonnen
Die Laubtonnen wurden heuer erst-
mals auch in Breitstetten aufgestellt 
und sehr gut angenommen. Diese 
Maßnahme dient zur Unterstützung 
bei der Pflege der Vorgärten. Vielen 
Dank an jene, die durch ihre Mithil-
fe die öffentlichen Flächen pflegen 
und so das Ortsbild verschönern. 

Breitstetten

Adventfenster Rathaus
Erstmals gibt es heuer im Rathaus ein 
Adventfenster. Für die Mitgestaltung 
des Fensters möchte ich Frau Ella Pfeif-
fer und Frau Rosi Hriza danken. 

Ein Dank gilt auch der Freiwilligen 
Feuerwehr für die Montage und In-
betriebnahme der Beleuchtung des 
Ortschristbaumes und dem anschlie-
ßendem kleinen Umtrunk. 

Die Erweiterung des Kinderwaldes an 
der Schwemme ist im nächsten Früh-
jahr vorgesehen. 

Ihre Ortsvorsteherin 
Erika Kolm
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Kindergarten Leopoldsdorf

Judith Mikulics
Kindergartenleiterin

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe LeopoldsdorferInnen!
In diesem Kindergartenjahr betreuen wir bis jetzt 80 Kinder, 
jedoch werden kontinuierlich weitere Kinder aufgenom-
men.
Heuer feierten wir am 10. und 13. November, von je zwei 
Gruppen, ein sehr stimmungsvolles Martinsfest in der 

Kirche und anschließend ließen wir das Fest im Garten der 
Feuerwehr,  gemütlich ausklingen. Ein herzliches vergelt‘s 
Gott dem Herrn Pfarrer und der freiwilligen Feuerwehr!
Anlässlich seines 50. Geburtstages durften wir Herrn Bür-
germeister zu einem Frühstück im Kindergarten willkom-
men heißen. Es wurden Geburtstagslieder gesungen und 
das Sterntalermärchen aufgeführt. Danke für die Zeit mit 
unseren jüngsten GemeindebürgerInnen und den netten 
Vormittag.

Es freut uns, dass wir übers ganze Jahr neue Kinder im 
Kindergarten aufnehmen dürfen.

Die erste Woche des Kindergartenbesuchs ist die wichtigste 
und sensibelste Phase für jedes Kind, deren Eltern und das 
Betreuungspersonal.
Die Einzigartigkeit jeden Kindes lässt kaum Einschränkun-
gen in der Gestaltung der Eingewöhnung zu. Es wird den 
Eltern schon bei der Einschreibung nahe gelegt, sich genug 
Zeit für die Eingewöhnungsphase zu nehmen, denn auch 
wenn Eltern die Experten für ihr Kind sind, kann das Kind 
angesichts der neuen Situation völlig unerwartet reagieren.

Eine Bitte an die Eltern: 
• Am Anfang eine kürzere Dauer des Besuches wählen, 

damit ihr Kind nicht überfordert wird. Es braucht Zeit, 
die Eindrücke zu verarbeiten. Die Intervalle in denen 
das Kind im Kindergarten ist, können von Tag zu Tag ge-
steigert werden. Natürlich ist die Eingewöhnungsphase 
individuell verschieden und kann je nach Bedürfnis des 
Kindes und der Eltern zeitmäßig gestaltet werden.

• Bitte entfernen Sie sich nicht von Ihrem Kind, ohne es ihm 
mitzuteilen, um Angst des unvorhergesehenen Verlassen 
Werdens zu vermeiden.

• Vertrauen Sie darauf, dass es dem Team sehr wichtig ist, 
dass es den Kindern gut geht und Sie über besondere 
Vorkommnisse beim Abholen informiert werden.

Ob ein Kind zu einem warmherzigen, offenen und ver-
trauensvollen Menschen mit Sinn für das Gemeinwohl 
heranwächst, das entscheiden die, denen das Kind in dieser 
Welt anvertraut ist. Ein Kind, das liebevoll behandelt wird, 
gewinnt dadurch ein liebevolles Verhältnis zu seiner Um-
welt und bewahrt diese Einstellung ein Leben lang.
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Kinderfreunde

Schulbeginn
Am 1. Schultag überreichten wir allen 
Kindern der Volksschule ein kleines 
Geschenk und versüßten ihnen damit 
den Schulstart. 

Halloweenfeier mit 
Kürbis schnitzen
Viele kleine und große Monster folg-
ten am 28. 10. unserer Einladung zum 
jährlichen Monsterball der dunklen 
Fee Maleficus und versammelten sich 
im Garten des Treffpunkts.

Mit vollster Konzentration waren 
alle bei der Sache, um für den Hal-
loweenabend ein gruseliges Kürbis-
monster zu schnitzen. Danach bega-

ben sich die Kinder auf eine gruselige 
Rundreise. Dabei mussten sie z.b bei 
den „kranken Schwestern“ ihren Ge-
ruch- und Tastsinn einsetzen oder 
dem Teufel die Kohlen aus dem Feuer 
holen. Zum Abschluß konnten sie im 
„verrückten Labyrinth“ ihren Mut be-
weisen und durften sich dabei von den 
Gespenstern nicht erschrecken lassen. 

Martinsfest mit Laternenumzug
Wie jedes Jahr am 11. 11. feierten wir 
den Namenstag des Hl. Martin mit 
einem Laternenumzug. Viele Kinder 
zogen mit ihren Laternen vom Treff-
punkt in die Kirche, wo Schüler der 
Volksschule die Geschichte von Martin 
und dem Bettler nachspielten. Danach 
spazierten wir singend wieder zurück 
in den Treffpunkt, wo man es Martin 
gleichtun konnte, und leckere Kipferl 
mit anderen teilte. Vielen Dank an alle 
Beteiligten.

Adventmarkt
Beim diesjährigen Adventmarkt ver-
wöhnten wir unsere zahlreichen 
Besucher mit diversen Köstlichkeiten. 
Neben Punsch, Kinderpunsch, Heiße 
Pflaume, Popcorn und diversen Langos 
verkauften wir auch selbstgemachte 
Kekse. Es war wie immer eine gemüt-
liche Einstimmung auf den bevorste-
henden Advent.

Nikolausfeier
Anfang Dezember luden wir zu unserer 
Nikolausfeier ein. Nach dem Kasperl, 
der erstmalig im Rathaus zu Besuch 
war, marschierten wir gemeinsam 
in den Schubertpark, wo wir alle ge-
spannt auf den Nikolaus warteten. 
Natürlich hatte er für jedes Kind ein 
Sackerl mit dabei. 

Adventfenster
Auch heuer gibt es wieder die Aktion 
Adventfenster, bei der wie bei einem 
Adventkalender jeden Tag ein neues 
weihnachtlich geschmücktes Fenster 
beleuchtet wird. Ab Einbruch der Dun-
kelheit kann man sich daran erfreuen,  
dabei die Adventzeit aktiv genießen 
und vielleicht den einen oder anderen 
Punsch trinken.

Kinderbetreuung am 24. 12.
Um die Wartezeit auf das Christkind 
zu verkürzen, gibt es am Hl. Abend 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus 
Weihnachtskino und weihnachtliches 
Basteln.

Vorschau 1. Halbjahr 2018
28.01. Kindermaskenball
31.03. Osterfeier
09.06. Mutter- und Vatertagsfest

Fasangasse 8
2285 Leopoldsdorf i.M.
Tel.: 02216 / 2492
E-mail: office@tierarzt-knaus.at

Ordination mit Terminvereinbarung:
Mo, Mi, Fr: 16:00 – 19:30 Uhr
Di, Do: 9:00 – 11:30 Uhr
Notfälle nach Vereinbarung.
Labor, Röntgen, Ultraschall, EKG, 
Chirurgie, Laser

Dr. Iris Knaus
Diplomtierärztin

Kinderfreunde
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Volksschule Leopoldsdorf
www.vsleopoldsdorf.schulweb.at

Wie jedes Jahr bemüht sich das Team 
der VS Leopoldsdorf auch im Schul-
jahr 2017/18 neben dem täglichen 
Unterricht, Schule für die Kinder so 
lebendig und informativ wie möglich 
zu gestalten.
So starteten unsere Großen aus der 
vierten Klasse mit einem Erdäpfel-
Projekt, dessen Abschluss auf den 
Erdäpfelacker der Familie Mayer in 
Schönau führte. Dem Schwerpunkt 
Lesen wurde durch eine Lesenacht 
Rechnung getragen, bei der sich die 
Kinder dem Entziffern von Geheim-
schriften widmeten. Die Nahtstelle zur 
NMS bringt die Kinder in den Genuss 
zweier Sportstunden mit Frau Fachleh-
rerin Marion Krempl. Sportlich wird es 
auch im Jänner für viele SchülerInnen 
aus den vierten und der dritten Klasse 
bei einem Schitag in Mönichkirchen-
Mariensee. 
Die SchülerInnen der dritten Klasse 
und der 2a verbrachten einen lehr-
reichen Vormittag im Schulmuseum 
Michlstetten.
Gemeinsam Zeit mit der Partnerklasse 
der Volksschule Haringsee konnten die 
SchülerInnen der 2b bei einem Projekt-
tag zum Thema Hund und bei einigen 
Tagen zum Projekt „In die Nacht hinein“ 
verbringen.
Unsere Taferlklassler mühen sich nicht 
nur mit dem Erlernen von Buchstaben, 
Ziffern und Zahlen. Auch ihr schuli-
scher Alltag wird durch verschiedenste 
Aktivitäten aufgelockert. So wie auch 
die dritte Klasse wurden die beiden 
ersten Klassen durch zwei unserer 
Polizisten im Rahmen der Verkehrser-
ziehung auf die Gefahren des Schul-
weges hingewiesen und trainierten 
gemeinsam das sichere Überqueren 
der Straße. Um den Kindern der ersten 
Klassen das Brauchtum der Advents-
zeit näherzubringen, ist ein Besuch 

des Weihnachtsmarktes in Schloss Hof 
vorgesehen. 
Wie schon seit Jahren an unserer Schu-
le üblich, kamen auch heuer wieder 
Experten vom Bachpaten-Team, die 
allen Schülern an der Volksschule die 
Natur auf unterschiedlichen Gebieten 
(Essbare Früchte; Der Biber; Die kalte 
Jahreszeit) näherbrachten.
Wie wichtig richtiges Zähneputzen 
ist, lernten unsere Volksschüler durch 
eine Expertin des Projektes Apollonia 
Zahngesundheit. 
„Kunstatelier“, „Moderner Tanz“ und 
„Bläserklasse“ fördern die künstlerischen 
Fähigkeiten der Kinder. 
Eine lange und lieb gewordene Tradition 
sind unsere Morgenkreise im Advent, bei 
denen unser Publikum von den Kindern 
mit Gedichten, Liedern, Tänzen und klei-
nen Theaterstücken in weihnachtliche 
Stimmung gebracht wird.

Schulische Nachmittagsbetreuung 
– Volksschule Leopoldsdorf 
im Marchfelde
Die Nachmittagsbetreuung an der 
Volksschule Leopoldsdorf im Marchfel-
de startete mit einigen Veränderungen 
ins Schuljahr 2017/18. Nach 17 Jahren 
Hortbetrieb wurde die Einrichtung zu 
einer Schulischen Nachmittagsbetreu-

ung (SNB) umgewandelt. Die Kinder 
werden nun - in 50-minütigen Ler-
neinheiten – von den Lehrkräften der 
Schule bei den Hausaufgaben betreut 
und gefördert. Das Team der SNB, rund 
um die neue Leiterin, Fr. Deniz Yurttas,  
ist für den Freizeitteil verantwortlich. 
Auch in den Räumlichkeiten der Ein-
richtung hat sich, durch Unterstützung 
der Gemeinde, einiges verändert. 
Im Gruppenraum wurde, durch das 
Umstellen einiger Möbel, eine neue 
Wohlfühl-Atmosphäre geschaffen. Der 
ganze Stolz der SNB ist der, im Septem-
ber 2017, neu gestaltete „Ruheraum“, 
ausgestattet mit einer Couch, Matrat-
zen und Pölstern sowie mit Lego, einer 
Mal-Ecke und Büchern. Nach dem, oft 
stressigen Schulalltag und der Haus-
aufgabenstunde haben die Kinder dort 
die Möglichkeit, sich zu entspannen. 
Ein abwechslungsreiches Freizeitan-
gebot wird geboten: bei Schönwetter 
können sich die Kinder vor der Schule, 
am Skaterplatz oder am Sportplatz 
austoben. Bei Schlechtwetter steht 
der Turnsaal der Schule zur Verfügung. 
Doch nicht nur ausreichend Bewegung 
wird angeboten, auch die kreative 
Ader kommt nicht zu kurz. Es wird 
gebastelt, gemalt und zu neuen Ideen 
angeregt.

Direktorin 
Annemarie Radakovics

Volksschule Leopoldsdorf



17

Volksschule Leopoldsdorf

Besonderer Wert liegt auf der individu-
ellen, beziehungsvollen Betreuung der 
Kinder. Durch das Vermitteln sozialer 
Kompetenzen lernen die Kinder Kon-
flikte zu lösen und ihre Gefühle aus-
zudrücken. Die Stärkung des Selbst-
vertrauens ist dabei ein wesentliches 
Anliegen.

Heuer wurden alle Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Service Mensch 
GmbH erstmals mit dem international 
anerkannten Zertifikat ISO 9001:2015 
ausgezeichnet. Das bedeutet für die 
Eltern und besonders für die Kinder 
die Sicherheit, dass die Dienstleistung 
jährlich überprüft und immer wieder 
neu auf Wünsche und Anforderungen 
eingegangen wird.
Die Volkshilfe NÖ ist im Bereich der 
Kinderbetreuung, wie auch schon bei 
der mobilen Pflege und Betreuung, 
die erste große Trägerorganisation in 
Niederösterreich, die sich über eine  
ISO-9001-Zertifizierung im Dienste der 
KundInnen freuen darf!

Informationen und Auskünfte erhalten 
Sie direkt bei Fr. Deniz Yurttas und ihrem 
Team Angela Ziehmayer und  Eva Frosch 
unter 0650/9950506 sowie unter www.
kinderhaus-leopoldsdorf.at oder bei der 
Volkshilfe Niederösterreich / Service 
Mensch GmbH, Abteilung Kids & Family 
unter 02622/82200 6310 sowie unter 
www.noe-volkshilfe.at.

Traditionen, Bräuche und Feste neh-
men im Kindergarten einen wichtigen 
Bereich ein. Sie durchbrechen nicht 
nur den Alltag, sondern stärken auch 
die Gemeinschaft. Bringen Spaß und 
Freude, sind eine kreative Form unserer 
Alltagskultur und geben den Kindern 
Orientierung im Jahresablauf.

Sehr wichtig für viele Kindergartenkin-
der ist ihr Geburtstag. Die Kinder ge-
nießen es sehr, dass dieser besondere 
Tag in der Gemeinschaft gefeiert wird 
und sie an diesem Tag im Mittelpunkt 
stehen dürfen.
Stolz sitzen sie bei der Feier auf unse-
rem Geburtstagsthron und tragen ihre 
Geburtstagskrone. 
Gemeinsam wird für das Geburts-
tagskind gesungen und auch eine 
Geschichte erzählt, die das Geburts-
tagskind durch ein paar Figuren aus 
unserer Geschichtenschachtel steuern 
und beeinflussen kann.
Ein Geburtstagsgeschenk darf natür-
lich auch nicht fehlen, genauso wenig 
wie das Ausblasen der Geburtstags-
kerzen.
Die Festtafel wird mit bunten Servi-
etten und Kerzen gedeckt und wir 
genießen gemeinsam eine, vom Ge-
burtstagskind mitgebrachte, Jause.
Natürlich darf auch jeder persönlich 
dem Geburtstagskind gratulieren.

Besonders im Herbst gibt es im Kin-
dergarten schöne, traditionelle Feste.
Mit großer Freude wird jedes Jahr das 
Laternenfest gefeiert.
Auch in diesem Jahr konnten wir das 
Fest in unserem schönen Garten, der 
passend mit Kerzengläsern dekoriert 
war, feiern.
Stolz präsentierten unsere Kinder den 
Lichtertanz und das Martinsspiel.
Der Umzug mit den selbstgebastelten 
Laternen und gesungenen Laternen-
liedern durfte natürlich auch nicht 
fehlen.
Gemütlich fand unser Fest bei Punsch, 
Kaffee, Broten und Kuchen seinen 
Ausklang.

Am nächsten Tag fand am Vormittag 
unsere Martinsfeier statt.
Traditionell gab es zur Jause Martini-
gänschen aus Briocheteig.
Viel Freude bereitete unseren Kindern 
das Handpuppentheater mit Kasperl 
und Gretel.

Eine stimmungsvolle Zeit ist im Kinder-
garten auch immer der Advent.
Gemeinsam sorgen wir durch Kerzen-
licht und ruhige, stimmungsvolle Akti-
vitäten für eine passende Atmosphäre.
Adventskranz, Adventskalender und 
regelmäßige Adventrunden begleiten 
uns durch diese Zeit.
Selbstverständlich besucht uns jedes 
Jahr am 6. Dezember auch der Niko-
laus, welcher immer tolle Geschichten 
zu erzählen hat und auch für jedes Kind 
ein kleines Geschenk mitbringt.
Mit der Weihnachtsfeier findet diese 
wunderschöne Zeit seinen Ausklang.

Kindergarten  
Breitstetten

Birgit Pribyl
Kindergartenleiterin

Kindergarten Breitstetten
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Noch mehr „News“ aus  
der Sportmittelschule
Die Sommermonate wurden auch 
heuer wieder für Renovierungen ge-
nützt – die Direktion bekam einen neu-
en „Look“ und die alte Schulglocke hat 
endlich ausgedient und wurde durch 
einen angenehmeren Gong ersetzt.
Im Personalstand gab es auch einige 
Veränderungen – Frau SR Ilse Lang 
wechselte in den wohlverdienten 
Ruhestand und drei junge Kollegin-
nen verstärken seit September das 
Deutsch- und Englischteam.
Wir führen im heurigen Jahr elf Klassen 
mit insgesamt 214 Schülerinnen und 
Schülern. 
Für unsere Viertklässler startete das 
Schuljahr zumindest wettertechnisch 
mit einer Verlängerung des Sommers – 
es ging nach Malta auf Intensivsprach-
woche. Unter der bewährten Leitung 
von Herrn OLNMS Weiss Markus wurde 
eine Woche an den Englischkennt-
nissen gefeilt, aber auch viele neue 
Eindrücke gewonnen und ein Stück 
mehr Selbstständigkeit mit nach Hause 
gebracht.
Auch für die ersten Klassen gab es ein 
besonderes Angebot: Frau OLNMS 
Krempl organisierte drei Kennenlern-
tage in Mariazell. Vierzig Schülerinnen 
und Schüler nahmen das Angebot 
an und absolvierten mit ihren neuen 
KlassenvorständInnen ein interessan-
tes Programm. Für die zehn Zuhause-
gebliebenen organisierten die Lehrer 
ebenfalls das Projekt „Soziales Lernen“.
In den dritten und vierten Klassen 
bieten wir im heurigen Schuljahr 
in Kooperation mit der Polizei zwei 
Workshops an: Für die dritten Klassen 
„Click & Check“, wo Computer und 

Neue Mittelschule

Margit Zeidan
Direktorin

Sport NMS Leopoldsdorf
NMS = Nie mehr Sport? NMS = Noch 
mehr Sport!
Auch heute starten wir mit einem  
kurzen Blick auf die Gesundheit der 
Jugendlichen. In einer kürzlich veröf-
fentlichten Studie über Österreichs 
Jugendliche wurde ein starker Anstieg 
(in Prozent) der adipösen Schüler fest-
gestellt. Hauptursachen sind: >>Bewe-
gungsmangel >> falsche Ernährung.  
Beiden Ursachen versuchen wir an un-
serer Schule täglich(!) gegenzusteuern.
Ein kleiner Rückblick: Die Sport NMS 
Leopoldsdorf hat heuer beim Bundes-
finale des Leichtathletik Mehrkampfes 
Burschen den sensationellen 2.  Platz 
belegt. Nach dem Landesmeistertitel 
ist das eine wirklich bemerkenswerte 
Leistung. Hier die Namen der betei-
ligten Schüler: Tobias Dietrich, Kevin 
Voivod, Maximilian Makoschitz,Tolga  
Acer, David Minichshofer.
Die Laufsaison hat mit der Laufolympi-
ade in Krems begonnen. Die Bewerbe 
dort bestehen aus 60  m und 600  m 
Lauf. Unsere Schüler haben hervorra-
gend abgeschnitten. 12 Medaillen und 
insgesamt 23 Stockerlplätze bedeuten 
in der Schulwertung Platz 2! Nicht un-
erwähnt bleiben sollen die Laufsieger: 
60 m Lauf: Lena Spazirer, Filip Kovace-
vic, David Pribyl, und Tobias Dietrich 
haben hier Platz 1 in ihrer Altersgruppe 

geschafft. Im 600 m Lauf gelang diese 
Topleistung nur Anna Spazirer! Wir 
gratulieren!
Auch beim NESTLE Lauf im Wiener 
Donaupark war die Sport NMS Leo-
poldsdorf am Start. Unter 3500 Teilneh-
mern(!) haben sich 20 Schüler für das 
Finale im Juni qualifiziert. Adam Yilmaz 
aus der 1a holte sogar den Laufsieg in 
seiner Altersklasse.
Beim Fußball U15 gelang der Mann-
schaft ein Traumstart. Nach 2 Turnierta-
gen und insgesamt 7 Spielen führt die 
Sport NMS Leopoldsdorf die Tabelle 
an. Alle Spiele wurden gewonnen, 
auch gegen die Sport NMS Matzen 
und gegen die beiden Gymnasien des 
Bezirkes Gänserndorf. Weiter so!
Im U13 Fußball sieht es nicht ganz so 
gut aus. Nach ebenfalls 2 Turniertagen 
( in GroßEnzersdorf und Leopoldsdorf) 
belegen wir gegen die beiden Gegner 
(NMS GroßEnzersdorf und Gymnasium 
GroßEnzersdorf ) nur Platz 3. Ein Spiel 
wurde gewonnen, der Rest verloren. 
Möglicherweise hilft das anstehende 
Trainingslager in der Sportschule 
Lindabrunn die Schwächen zu behe-
ben und im Frühjahr neu durchzu-
starten.
Zum Abschluss wünsche ich Ihnen 
noch, dass Sie gut durch die kalorien-
reiche Weihnachtszeit kommen. Und 
auch wenn ich Ihnen den Appetit  nicht 
verderben möchte, so bedenken Sie 
folgendes: schon für einen Punsch und 
etwas Weihnachtsgebäck müssen Sie 
mindestens 30 Minuten die Laufschu-
he schnüren!
In diesem Sinne: Bleiben (oder werden) 
Sie sportlich!

M. Weiss

Neue Mittelschule
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der Sport MS Leopoldsdorf
Elternverein

Smartphone, Soziale Netzwerke und 
Cybermobbing thematisiert werden 
und für die vierten Klassen „All Right“, 
bei dem präventive Rechtsinformatio-
nen gegeben werden, sowie die The-
men Konfliktkultur und Zivilcourage 
behandelt werden.
Außerdem liegt in den dritten und vier-
ten Klassen der Schwerpunkt immer 
auf Berufsorientierung, mit zahlreichen 
Angeboten von Wirtschaftskammer, 
AMS und WIFI. Bis dato besuchten wir 
bereits die Bildungsmesse in Stocke-
rau und einen Berufsinformationstag 

Im letzten Schuljahr stand die Suche nach neuen Vorstands-
mitgliedern für den Elternverein im Vordergrund und so 
begann das Schuljahr 2017/18 mit der Wahl eines neuen 
Vorstandes. Frau Claudia Binder ist nun ab 2017 die neue 
Obfrau des Elternvereins der Sportmittelschule.  Wir möch-
ten uns beim alten Vorstand für den Einsatz im vergangenen 
Schuljahr herzlich bedanken! 
Bei der Jahreshauptversammlung wurde von Seiten der 
Schule um die Unterstützung von € 1420,- für Bedarfsmit-
tel (Bücher, Werkzeug, CD-Player und DVDs) für das erste 
Halbjahr gebeten. Die genannten Anschaffungen werden 
vom Elternverein natürlich wieder finanziert.

Mit Speis und Trank wurden vom Elternverein die Be-
rufsmesse am 28.  11.  2017 und der Elternsprechtag am 
5. 12. 2017 unterstützt, dabei möchten wir nochmals für 
die Bemühungen der einzelnen Eltern und SchülerInnen 
danksagen, die vor Ort halfen oder einen Kuchen backten 
und Aufstriche machten.
In das Jahr 2018 schaut der Elternverein zukunftsfroh und 
voller Motivation. In dem Sinne wünschen wir allen Schü-
lerInnen, den Eltern und dem Lehrpersonal einen guten 
Rutsch.

Jana Rohrbach

an der Wirtschaftskammer. Unser 
Hauptsponsor, die Marchfelder Bank, 
ermöglicht unseren Viertklässlern 
ein Bewerbungstraining. Der BO-
Unterricht wird des Öfteren durch 
Workshops und Vorträge von obenge-
nannten Organisationen aufgepeppt.
Zu Redaktionsschluss liefen gerade die 
Vorbereitungsarbeiten für die in unse-
rem Haus stattfindende Berufsinforma-
tionsmesse. Zwanzig weiterführende 
Schulen und fünf Betriebe stellen sich 
an diesem Abend dem interessierten 
Publikum vor. Die Einladung ergeht 

auch an die benachbarten Schulen. 
Dieser Abend bietet den Riesenvorteil, 
sich von so vielen Schulen und Betrie-
ben auf einem Fleck einen Eindruck 
verschaffen zu können. Unser Ziel ist 
es, unsere Jugend bestmöglich bei der 
richtigen Wahl des weiteren Bildungs-
weges zu unterstützen.
Im Herbst finden ebenfalls unsere 
Schulpräsentation und der Tag der 
offenen Tür statt. Eltern und Volks-
schülerInnen der dritten und vierten 
Klassen sind herzlich eingeladen, sich 
von unserem Angebot einen Eindruck 
zu verschaffen. Für die Kids gibt es  die 
Möglichkeit, an zahlreichen Stationen 
aktiv mitzumachen.
Der Gedanke „auf dem Weg zur gesun-
den Schule“ begleitet uns wie ein roter 
Faden durch das Schuljahr: Bewegte 
Pause, Thematisierung von gesunder 
Ernährung in Biologie und Ernährung 
und Haushalt und unsere mittlerweile 
obligaten Gesundheitstage sind Fix-
punkte im Schulalltag.
Ja, liebe Leserinnen und Leser, an der 
Sportmittelschule ist immer etwas los, 
unser Motto ist Bewegung. Stillstand 
ist Rückschritt, Bewegung hingegen 
Fortschritt in jeder Hinsicht!
Margit Zeidan, Direktorin

Neue Mittelschule / Elternverein
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Heimatmuseum 

Horst Rupprecht

Seit der Eröffnung am 30. April konn-
ten wir uns über viele interessierte 
Besucher/innen freuen, unter anderem 
auch über zwei Klassen der Volksschule 
Leopoldsdorf. Besonders gefallen hat 
den Schülern, dass sie als Minnesänger 
Tannhäuser fotografiert wurden.

Anlässlich des Fitmarsches am 26. Ok-
tober hatten wir das erste Mal einen 
Tag der offenen Tür am neuen Standort 
im 2. Stock des Rathauses.

Wie in der letzten Ausgabe erwähnt, 
gibt es eine Sonderausstellung der 
Schützengilde Leopoldsdorf, hier ha-
ben wir jetzt nochmal die Vitrine mit 
neuen Objekten umgestaltet.
Eine Sonderausstellung ab Februar 
2018 (bis 2019) wird vom Musikverein 
Leopoldsdorf präsentiert. Nach den 
ersten Gesprächen wird es eine sehr 
interessante Ausstellung.

Wir würden uns freuen, wenn alle 
Vereine aus Leopoldsdorf mitmachen 
würden und jeweils für ein Jahr eine 
Sonderausstellung gestalten und 
sich somit als Verein präsentieren - es 
steht eine große Glasvitrine dafür zur 
Verfügung.

Wir bieten Führungen nur nach tele-
fonischer Vereinbarung an:
Horst Rupprecht: 0664/493 46 47
Alfred Reiser: 0680/441 04 86
Herbert Seunigg: 0660/819 9307
Eintritt: Freie Spende
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Horst Rupprecht, Alfred Reiser  
und Herbert Seunigg

Heimatmuseum
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Besichtigung in der Anton Mikulcik-
gasse 7 nur nach telefonischer Verein-
barung.
Horst Rupprecht 0664/493 46 47 oder 
02216/2727

Am 19. Juni wurde mir von GGR Dr. 
Clemens Nagel im Namen der Markt-
gemeinde ein Beamer übereicht, somit 
ist es mir jetzt möglich auch kurzfristig 
eine Präsentation durchzuführen.

Zusätzlich zu sehen sind auch alte ori-
ginale Dokumente aus Leopoldsdorf 
und Breitstetten von 1842 bis 1849.

Wenn Sie noch alte Ansichtskarten 
bzw. Fotos haben würde ich mich 
freuen für das Fotoarchiv Leopoldsdorf 
eine Kopie anfertigen zu dürfen.

Ich möchte mich bei allen Leopolds-
dorfer/innen herzlich bedanken, die 
mir alte Ansichten geliehen oder ge-
schenkt haben.
Ich freue mich auf ihren Besuch.

Horst Rupprecht

Es gehört zu den natürlichsten We-
sensmerkmalen des Menschen, dass 
das unmittelbare Wohnumfeld und 
jener Ort, wo die eigene Familie oft 
schon seit Generationen verwurzelt ist, 
als „Heimat“ empfunden wird, welche 
dem Herzen am nächsten ist. Umso 
bedauerlicher ist es, dass die Vergan-
genheit von Orten und Gemeinden 
und deren Bewohnern  sehr oft Gefahr 
läuft, dem Vergessen anheim zu fallen, 
da viel wertvolles historisches Material 
im Laufe der Zeit verkommt oder ein-
fach entsorgt wird. Die Topothek bietet 
nunmehr die Möglichkeit, dieses Ma-
terial zu sichern und weithin sichtbar 
zu machen und damit dem Vergessen 
zu entreißen. 

Die Marktgemeinde Leopoldsdorf 
hat sich entschlossen, sich dieses 
Werkzeuges zu bedienen und damit 
aktiv zur Sicherung der historischen 
Überlieferung der Orte Leopoldsdorf 
und Breitstetten beizutragen. 

Was ist nun die Topothek? Es handelt 
sich dabei um eine Online-Plattform, 
auf welche alle historisch relevanten 

Materialien - in erster Linie Fotos aber 
auch andere Medien, wie Tonaufnah-
men oder Filme - hochgeladen und 
beschrieben werden können. Dabei 
entsteht ein buntes Bild des Gemein-
dewesens der letzten 120 Jahre, wo 
sich auch jede und jeder einzelne 
wiederfinden kann. 

Um Ihnen das System der Topothek 
genauer vorzustellen veranstaltet die 
Gemeinde eine 

Topothek-Infoveranstaltung
Sonntag, 18. Februar 2018
Beginn: 15.00 Uhr
Großer Sitzungssaal des Rathauses

Wie gut man beispielsweise den Le-
bensweg von allgemein bekannten 
Gemeindebürgern mithilfe der Topo-
thek verfolgen kann, soll u.a. auch an 
einem konkreten Beispiel vorgeführt 
werden. 

Seien Sie dabei und machen Sie eine 
Zeitreise durch Leopoldsdorf mit der 
Topothek!

Die Topothek Leopoldsdorf

Das virtuelle Gemeindearchiv



Pünktlich zum Redaktionsschluss der 
Gemeindenachrichten fand auch der 
Kulturherbst 2017 des Kulturforums 
Leopoldsdorf und Breitstetten sein 
Ende, und die insgesamt fünf Veran-
staltungen lockten wieder eine große 
Zahl an Besuchern an.
Den Auftakt nach Maß setzte die 
Rock-Formation „Coverbeets“, beseelte 
Musiker aus Leopoldsdorf und Um-
gebung, welche den Konzertsaal des 
Shamrock-Pubs zum Kochen brachten. 
Mit ihren gefühlvoll und glaubwürdig 
interpretierten Rock-Klassikern begeis-
terten sie das Publikum ebenso, wie 
mit ausgesuchten Meisterwerken des 
Austro-Pop. Nach mehreren vom Publi-
kum lautstark eingeforderten Zugaben 
graute fast schon der Morgen.
Etwa ruhiger ging es bei der zweiten 
Veranstaltung zu, bei welcher Maximi-
lian Zirkowitsch alias „Bezirkowitsch“ 
im Rahmen einer Lesung hochka-
rätige Polit- und Gesellschaftssatire 
zum Besten gab. Über weite Strecken 
humorvolle und manchmal auch sehr 
ernste Texte ließen die Zeit für die 
Zuhörerschaft im Saal des Gasthauses 
zur Zuckerfabrik wie im Flug vergehen. 

Ein fulminantes Erlebnis für jene, die 
die Lachmuskeln gerne strapazieren, 
war der Auftritt des Kabarettisten Joesi 
Prokopetz, welcher nach fünfjähriger 
Pause wieder zu Gast beim Kultur-
herbst in Leopoldsdorf gewesen ist. 
Der gut gefüllte Festsaal im Gasthof 
List wurde Zeuge einer Rückschau auf 
die jahrzehntelange Bühnenpräsenz 
des Kabarettveteranen, welcher unter 
anderem auch über den Ruhestand, 
den er nunmehr erreicht hat, räso-
nierte. 
Warm ums Herz konnte einem beim 
Besuch der „Wiener Herzen“ werden, 
welche in originaler Schrammel-
Besetzung mit zwei Violinen, einer 
Wiener Knopfharmonika und einer 
Kontergitarre den Leopoldsdorfer 
Pfarrhof mit Altwiener Weisen zum 
Klingen gebracht haben. In der Pause 
präsentierte das Kulturforum - passend 
zum musikalischen Motto - ausgesuch-
te Qualitätsweine, welche in weiterer 
Folge auch ausgiebig verkostet wor-
den sind.

Den heiteren Abschluss bildete ein 
Karaoke-Abend im Shamrock the 
Pub, welcher nach zweijähriger Pause 
wieder unter dem Motto „Leopolds-
dorf sucht den Megastar“ auf mehr-
fachen Wunsch der Amateursänger 
stattgefunden hat. Jede Sängerin und 
jeder Sänger gab das Bestmögliche 
und wurde mit tosendem Applaus 
bedacht. Ein technisch ausgefeilter 
„Applausometer“ maß die Intensität 
des Beifalls auf die Dezibelsekunde 
genau, sodass am Ende die Preisträ-
ger zweifelsfrei feststanden und ihre 
Auszeichnungen entgegennehmen 
konnten.
Das Kulturforum Leopoldsdorf und 
Breitstetten dankt allen Besucherin-
nen und Besuchern für ihre Teilnahme 
an den Veranstaltungen und allen 
Sponsoren und Förderern für ihre 
Unterstützung und freut sich auf 
das kommende Jahr, wo wir wieder-
um alles daran setzen werden, dem 
Publikum ein ausgewogenes und 
qualitativ hochwertiges Programm zu 
präsentiern.

Mo. – Fr.: 08:00 – 12:00 
              & 14:00 – 18:00
Sa.:          08:00 – 12:00

Raffael 
Apotheke

Bahnstraße 110
Tel.: 313 77 70

Schlosspark-Straße 15
2283 Obersiebenbrunn

Tel.: 0 22 86/22 47
Fax: DW 15

email: office@geobohr.at
www.geobohr.at
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Wer hat an der Uhr gedreht?
Das Jahr geht bald zu Ende und wir 
blicken auf eine ereignisreiche Zeit in 
der Bücherei zurück. Von kostenlosen 
Faschingskrapfen am Faschingsdiens-
tag, der erfolgreichen Eröffnung unse-
rer neuen Räumlichkeiten im Frühjahr 
bis hin zum Aktionstag im Oktober gab 
es viele Ereignisse.

Zeit für Aktionen
Im Oktober konnten wir unseren Lese-
rinnen und Lesern mit dem Aktionstag 
viel Freude bereiten und uns für die 
hohen Verleihzahlen im Jahr 2017 
bedanken. Bei Snacks und Getränken 
wurden nicht nur nette Gespräche 
geführt, sondern auch zahlreiche 
Bücher ausgeborgt – der Verleih war 
an diesem Tag nämlich kostenlos. Wir 
bedanken uns bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern und 
freuen uns schon auf nächstes Jahr! 

Zeit für eine DVD-Aktion
Neben unserem Aktionstag haben 
wir noch ein aktuelles Zuckerl für Sie 
parat – bis Jahresende können Sie die 
DVDs „Fack Ju Göhte 1+2“ kostenlos 
bei uns ausborgen. Da der dritte Teil 
gerade im Kino läuft, ist dies also ein 
passender Zeitpunkt um sich den 
Inhalt wieder in Erinnerung zu rufen.

Zeit DANKE zu sagen
Wir freuen uns wirklich sehr, dass wir 
in diesem Jahr großzügig von der ÖVP 
und ihrer Aktion „MeinVerein – Aktiv in 
Leopoldsdorf und Breitstetten“ unter-
stützt worden sind. Dank der Spende 
von € 300 haben wir zahlreiche neue 
Bücher angeschafft und können da-
durch unseren Leserinnen und Lesern 
stets die neusten Werke anbieten. Wir 
sind wirklich sehr froh darüber und 
möchten uns auf diesem Weg erneut 
für die Unterstützung bedanken.

Zeit für Gemütlichkeit und 
Weihnachtsbücher
Wenn die Tage wieder kürzer werden, 
gibt es doch nichts Schöneres, als sich 
eine kleine Auszeit mit einer Tasse 
Kaffee und einem Buch zu gönnen. 
Wir haben wieder ein schönes Sorti-
ment an Weihnachtsbüchern für Sie 
vorbereitet – von Kinderbüchern bis 
hin zu Rezept- und Bastelbüchern ist 
bestimmt für jeden Geschmack etwas 
dabei. Somit steht einem gemütlichen 
Schmökerabend nichts mehr im Weg.

„Die Adventszeit ist eine Zeit, in der 
man Zeit hat, darüber nachzudenken, 
wofür es sich lohnt, sich Zeit zu neh-
men.“
In diesem Sinne wäre es sehr schön, Ih-
nen bei einer Tasse Kaffee, Lebkuchen 
und einem guten Buch zu einer Auszeit 
in der stressigen Weihnachtszeit ver-
helfen zu dürfen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen eine lesereiche und ent-
spannte Adventszeit!

Das Team der Bücherei  
Leopoldsdorf/Mfd.
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 lesenliebenlernen

Hauptstraße 22
A-2285 Leopoldsdorf i.M.

SHOP-Betrieb

Tankstelle
 Service-Station

Öffnungszeiten:
 Di 8:00 – 12:00, 14:00 – 18:00 Uhr
 Mi 8:00 – 12:00, 14:00 – 18:00 Uhr
 Do 8:00 – 12:00, 15:00 – 18:00 Uhr
 Fr 8:00 – 12:00, 14:00 – 18:00 Uhr
 Sa 8:00 – 12:00 Uhr

2285 Leopoldsdorf
Hauptstraße 8

Telefon: 02216/2368
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Tolle Erfolge konnte der Musikvereins 
Leopoldsdorf in den letzten Monaten 
verzeichnen.

Sturmfest
Am 9. September 2017 veranstaltete 
der Musikverein im Rahmen des Tags 
der Blasmusik ein Sturmfest im Garten 
des Kulturhausgartens. In kleinen En-
sembles zeigten unsere MusikerInnen 
ihr Können. Anschließend unterhielt 
die „kleine Dorfmusik“ mit böhmisch-
mährischer Blasmusik bis in die späten 
Abendstunden. 

Musikalische Leistungen
Viele junge, aktive MusikerInnen fin-
den neben Schule und Studium trotz-
dem Zeit, sich auch musikalisch wei-
terzubilden und Prüfungen abzulegen. 
Drei Jugendliche des Vereins haben 
heuer das Jungmusikerabzeichen in 
Gold abgelegt. Veronika Borns auf der 
Querflöte, Richard Stöckl und Dennis 
Toth auf der Posaune. Die Mitglieder 
des Vereins gratulierten ganz herzlich 
zum sehr guten Erfolg!

Andreas Maurer Sonderpreis 
Am 25. September überreichte Landes-
hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 

in Grafenwörth Obmann DI Herok in 
Vertretung des Vereins den Andreas 
Maurer Sonderpreis. Nur wenige Ka-
pellen in Niederösterreich erreichen 
mit über 3000 Punkten bei Wertungen 
diese höchste Auszeichnung des Lan-
des Niederösterreich für ihre musika-
lischen Leistungen.

Probenworkshop 
Unterstützung auf höchstem Niveau 
bekamen die Musiker bei einem 
Probenworkshop. Leonhard Paul, Po-
saunist des international bekannten 
Blechbläserensembles Mnozil Brass 
und Professor an der Musikuniversität 
Wien, zeigte unterhaltsam die Feinhei-
ten der 20er Jahre-Musik. 

20-er Jahre Konzert
Am Samstag, den 2. Dezember 2017 
entführte der Musikverein alle Zuhöre-
rInnen in die goldenen 20er Jahre. Die 
Charleston-Welle schwappte auf das 
Publikum über. Stücke wie „ein kleiner 
grüner Kaktus“, „Sing sing sing“, „Dein 
ist mein ganzes Herz“ oder „Gigolo“  
sorgten für eine großartige Stimmung. 
Als Sänger unterstützte uns an diesem 
Abend Stefan Mötz. 

Ehrungen
Im Rahmen des Konzerts wurde unser 
Kapellmeister Markus Nentwich für 
seine 15jährige aktive Musikausübung 
vom NÖBV mit der Ehrenmedaillie in 
Bronze geehrt. Unser Ehrenkapellmeis-
ter Felix Nentwich bekam für 40jährige 
aktive Musikausübung die Ehrenme-
daillie in Gold verliehen.

Feierlichkeiten
In den vergangenen Monaten um-
rahmte der Verein zahlreiche Feste in 
der Gemeinde musikalisch: So wurde 
beim Kirtag, dem Oktoberfest und der 
Prozession zu Allerheiligen mitgewirkt. 
Aber auch außerhalb der eigenen 
Gemeinde, nämlich in Lassee, Franzen-
sdorf und Pillichsdorf, wirkte der Verein 
musikalisch bei Festen mit.

Haussammlung
Jährlich besuchen unsere Mitglieder 
zum Tag der Blasmusik alle Haushalte 
um zur Veranstaltung anlässlich des Ta-
ges der Blasmusik einzuladen und um 
eine Spende für den Verein zu bitten.
Dieser Beitrag ist von großer Bedeu-
tung, um Notenmaterial, Instrumen-
te und Trachten anzuschaffen. Ihre 
Spende macht es so möglich, die Tra-
dition der Blasmusik in der Gemeinde 
aufrechtzuerhalten und auch einen 
wichtigen Beitrag in der Jugendarbeit 
zu leisten. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Ausblick 2018
Nach einem intensiven, aber aufregen-
dem Jahr freuen sich die MusikerInnen 
nun auf die stille Zeit, um im Kreise ih-
rer Familien wieder Energie zu tanken. 
Wir freuen uns, wenn Sie im nächsten 
Jahr wieder die Veranstaltungen des 
Musikvereins besuchen!

Barbara Borns  Wilhelm Herok
Schriftführerin  Obmann

Obmann Wilhelm Herok, Ehrenkapell-
meister Felix Nentwich, Kapellmeister 
Markus Nentwich, Bezirksobmann Franz 
Haberl.
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2. Breitstetter Wiesnkirtag
Nach einem Jahr Pause war heuer wieder Wiesnjahr in 
Breitstetten. Ein Wochenende voller Wiesnstimmung mit 
tollen Musikgruppen - die Jungen Paldauer, 1. Dürnkru-
ter Musikverein, die Marchviertler - tollem Catering vom 
Gasthaus zur Zuckerfabrik und tollen Gästen. Wir danken 
vor allem der Ortsbevölkerung und unseren Sponsoren für 
die Unterstützung und natürlich allen Helfern des Musik-
vereins. Nächstes Jahr wird es wieder einen gemütlichen 
Kirtagsfrühschoppen im Pfarrhof geben. 2019 dann wieder 
einen großen Wiesnkirtag auf der Festwiese.
Beim heurigen Wiesnkirtag durften wir auch unsere neuen 
Vereinsshirts vorstellen. Wir danken nochmals herzlich den 
Sponsoren Generalagentur Norbert List und Familie Haas. 

Musikalischer Sommer & Herbst
Dieses Jahr war der Sommer sehr intensiv für uns. Neben 
den Vorbereitungen für den Wiesnkirtag spielten wir noch 
beim Angerfest in Hohenruppersdorf, beim Musikfest in 
Lassee und beim Feuerwehrfest in Hausbrunn, neben Hoch-
zeit und Begräbnis nahmen wir uns natürlich noch gerne 
die Zeit unserem Ehrenmitglied Frau Rosa Schwarz zum 90. 
Geburtstag und Herrn Ludwig Seimann zum 85. Geburtstag 
aufzuspielen. Wir gratulieren nochmals sehr herzlich!

Auch im Herbst ging es fleißig weiter: Bei der Marschwer-
tung in Velm-Götzendorf fiel die Bewertung wegen Regen 
aus und wir konnten nach einem gemütlichen Festakt mit 
einer Auszeichnung heimfahren. Den Tag der Blasmusik 
hielten wir, wie schon im Vorjahr, auf verschiedenen Stati-
onen in der Ortschaft ab. Danke für Ihre Spenden!

Derzeit bereiten wir uns schon auf unser Konzert im Februar 
vor. Wir versprechen ein interessantes Programm und laden 
Sie schon jetzt recht herzlich dazu ein!

Kammermusik
Wir gratulieren unseren Blechbläsern Johann Lugmayr, 
Michael und Maximilian Makoschitz und Daniel Spiesl zu 
einem sehr guten Erfolg beim diesjährigen Spiel in kleinen 
Gruppen in Strasshof.

Termine
27. 1. 2018 Kindermaskenball im Gasthaus List, Breitstetten
24. + 25. 2. 2018 Konzert im Gasthaus List, Breitstetten
15. 4. 2018 Konzertwertung Ebenthal
31. 5. 2018 Frühlingsfest im Pfarrhof (Fronleichnam)
5. 8. 2018 Kirtag im Pfarrhof

Hans-Peter Pazelt
Telefon 0699-197 01105
E-Mail glas.hppazelt@aon.at
www.glas-pazelt.at · 2285 Breitstetten · An der Schwemme 20

Küchenrückwände & Duschtrennwände aus Glas

Handel mit Flachglas und Montage von Duschkabinen und Rückwänden durch 
einfache Schraub- und Klebeverbindungen

Gerhard Frauenberger

• mobil
• Innenreinigung
• Außenreinigung
• Maschinen-Hochglanzpolitur
• Diverse Service und Reparaturarbeiten

2285 Leopoldsdorf, Sonnenweg 9
Tel.: 0664 1491408 • gerhardfrauenberger@aon.at



Bläserklasse der 3. Klasse Volksschule mit LehrerInnen und 
VertreterInnen der Marchfelder Bank.
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Musikschule 
des Musikschulverbands Gänserndorf

Im Schuljahr 2017/18 werden 96 MusikschülerInnen von 
12 engagierten MusiklehrerInnen in unserer Musikschule 
unterrichtet. Folgende Fächer werden an unserer Musik-
schule unterrichtet: Mutter-Kind Musikgruppe (ab 3 Jahren 
mit Erwachsenenbegleitung), musikalische Früherziehung 
(ab 4 Jahren), Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, 
Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlag-
zeug, Gitarre, E-Gitarre, Bassgitarre, Geige, Klavier, Musik-
kunde, Jugendblasorchester, Bläserklasse. 

Bläserklasse
Bereits zum 10. Mal wurde auch heuer wieder eine „Bläser-
klasse“ in Kooperation mit der Volksschule eingerichtet. 
Dabei werden interessierte Schüler der 3. und 4. Klasse der 

Volksschule statt im herkömmlichen Musikunterricht in der 
Volksschule in der Musikschule auf einem Blasinstrument 
unterrichtet. Bei der Anschaffung der Musikinstrumente 
werden die Kinder wie schon in den vergangenen Jahren 
von der Marchfelder Bank unterstützt (siehe Foto). Die 
Bläserklassen wirken auch bei den Morgenkreisen der 
Volksschule in der Adventzeit mit.

Jugendblasorchester
Das Jugendblasorchester unserer Musikschule probte 
fleißig für die bevorstehenden Aufgaben. Wie schon in 
den vergangenen Jahren wurde der Adventmarkt unserer 
Marktgemeinde musikalisch umrahmt und die jungen 
Künstler verdienten sich viel Applaus und Anerkennung. 
Beim Konzert des Musikvereins Leopoldsdorf, welches heu-
er unter dem Motto der „Zwanziger-Jahre“ stand, konnte 
das Jugendblasorchester ebenfalls zwei Stücke zum Besten 
geben und fand viel Beifall vom zahlreichen Publikum.

Klassenabende
Die Klassenabende, die immer vor Weihnachten und vor 
Schulschluss im Sommer abgehalten werden, sind zurzeit 
im Gange, hier haben alle MusikschülerInnen die Mög-
lichkeit, ihr Können vor Publikum zu beweisen und Auf-
trittspraxis zu sammeln. Aber auch viele Weihnachtsfeiern 
in unserer Marktgemeinde werden von verschiedenen 
Ensembles unserer Musikschule mitgestaltet.

Felix Nentwich, Leiter der Musikschule

E

M

E
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Elektroinstallation

Ing. Walter Makoschitz Tel.: 02216/2214
2285 Leopoldsdorf Raasdorferstraße 10

Blitzschutzbau Elektroheizungen

ELEKTRO
MAKOSCHITZ

2285 LEOPOLSDORF IM MARCHFELDE
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Männergesangverein

Im Juni 2017 veranstalteten wir wieder 
unsere traditionelle Sonnwendfeier. 
Diesmal wollten wir etwas besonderes 
bieten. Wir habe dazu die Militärmusik 
des Militärkommandos Niederöster-
reich und den Musikverein Leopolds-
dorf zu einem Konzert eingeladen. 
Die Gutsverwaltung Prosoroff stellte 
ihre Halle zur Verfügung, damit konn-
te das Konzert bei jeder Witterung 
stattfinden. 
Zur Verköstigung der Besucher stellte 
das Militärkommando Schmankerl aus 
der Feldküche zur Verfügung. Getränke 

wurden vom Männergesangverein, 
Kirchenchor und dem Weingut Vogel 
ausgeschenkt.
Da die beiden Kapellen gratis spielten, 
der Kirchenchor, die Feuerwehr und 
die Gutsverwaltung Prosoroff bei den 
umfangreichen Vorbereitungsarbeiten 
mitgeholfen haben, wurde vereinbart, 
dass der Erlös des Konzertes mit der 
Pfarre Leopoldsdorf für diverse An-
schaffungen geteilt wird.
Die Stimmung bei diesem Konzert war 
sehr gut. Es wurde Musik auf höchstem 
Niveau geboten. Von beiden Musik-

kapellen gab es von 
Solisten ausgezeich-
nete Darbietungen.
Die Stimmung er-
reichte einen Hö-
henpunkt, als beide 
Kapellen gemein-
sam spielten.

Adventkonzert
Für die Vorweihnachtszeit haben wir 
uns noch ein anspruchsvolles Pro-
gramm vorgenommen.
Wie alle Jahre wollen wir Sie auch 
heuer wieder auf die Weihnachtszeit 
einstimmen. Wir veranstalten daher 
ein Adventkonzert  mit dem Dorfchor 
Untersiebenbrunn.
In Leopoldsdorf  findet dieses Konzert  
in der Pfarrkirche am 16.12.2017 statt.  
Die musikalische Begleitung über-
nimmt die Gruppe „Virtuosi d`ell Arte“ 
aus der Slowakei. Die künstlerische  
Leitung hat  MMag. Konstantin Ilievsky. 
Geboten werden bekannte Werke und  
Adventlieder verschiedener Stilrich-
tungen und Länder. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei 
unseren Veranstaltungen im Jahr 2018
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FF Leopoldsdorf

http://feuerwehr.leopoldsdorf.net

Die Freiwillige Feuerwehr Leopoldsdorf 
wurde im heurigen Jahr zu zahlreichen 
Einsätzen gerufen. Die geforderten 
Hilfeleistungen umfassten Tätigkeiten 
wie Auspumparbeiten von Kellern, 
Garagen und sogar Straßenzügen, das 
Entfernen von umgestürzten Bäumen 
nach den schweren Unwettern, Zugang 
zur medizinischen Versorgung für 
verletzte Personen schaffen, Brandsi-
cherheitswachen bei Veranstaltungen 
bis hin zu Brandeinsätzen und Hilfeleis-
tung nach Verkehrsunfällen.
In den ersten elf Monaten dieses 
Jahres leisteten wir über 70 Feuer-
wehreinsätze und wurden alleine an 
einem Juli-Tag mit Starkregen 42 mal 
alarmiert. Da diese Einsätze von uns 
alleine nicht bewältigbar waren unter-
stützten uns weitere 7 Feuerwehren bei 
den Tätigkeiten. Hier zeigte sich wie-
der die hervorragende, überörtliche 
Zusammenarbeit und Kameradschaft 
zwischen den einzelnen Feuerwehren.
Abseits der zahlreichen und fordern-
den Einsätze gilt es auch über erfreuli-
che Ereignisse zu berichten. 
Am 7. Juli fuhren die Mitglieder der 
Feuerwehrjugend Breitstetten und 
Leopoldsdorf mit ihren Betreuern zum 
alljährlichen, mittlerweile 45. Landes-
treffen der NÖ Feuerwehrjugend nach 
Neuhofen an der Ybbs. Im Rahmen 
des 4-tägigen Zeltlagers nahm unser 
Floriani-Nachwuchs an den Feuerwehr-
jugendleistungsbewerben teil und 
erreichte die begehrten Leistungsab-
zeichen.

Mit der Telskopmastbühne der FF 
Deutsch Wagram beübten wir im Som-
mer unsere höchsten Wohnhäuser in 
der Bahnstraße, um im Schadensfall 
die Stellflächen zur Personenrettung 
und Brandbekämpfung definiert zu 
haben.
Am 26. Oktober, dem Nationalfeiertag, 
organisierten die Kameradinnen und 
Kameraden mit Unterstützung von 
einigen tatkräftigen Helferinnen und 
Helfern den traditionellen Fitmarsch. 
Bei ausgezeichnetem Herbstwetter 
wanderten oder liefen insgesamt  390 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 

einer Strecke mit ca. 10 km Länge 
durch unsere wunderschöne Auland-
schaft. Beginn und Ende der Strecke  
war das Feuerwehrhaus und die Mit-
glieder der Feuerwehrjugend „kont-
rollierte“, dass die Fitmarschmedaille 
ohne Abkürzung verdient wurde. Mit 
köstlichen Speisen und warmen sowie 
kalten Getränken wurden die fleißigen 
Wanderer an der Labestation und im 
Feuerwehrhaus versorgt.
Neben den Einsatzleistungen steht die 
Ausbildung der Feuerwehrfrauen und 
-männer an oberster Stelle.  In diesem 

wünscht allen ein schönes Fest und ein gutes neues Jahr.

Marianne und Michael List 
 2285 Leopoldsdorf i. M., Hauptstraße 10

Telefon+FAX 0 22 16/23 22, www.gasthoflist.at
Dienstag und Mittwoch ganztägig Ruhetag

Jahr konnten mit Werner Schramböck, 
Eva Mitlöhner und Philipp Hrabal, wie-
der 3 Mitglieder die Grundausbildung 
erfolgreich abschließen und sind nun 
bei den Feuerwehreinsätzen tatkräftig 
zur Stelle. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und achten Sie auf die 
Kerzen auf den Adventkränzen und 
Weihnachtsbäumen, damit die stille 
Zeit eine solche bleibt.
Ihre Kameradinnen und Kameraden 
der FF Leopoldsdorf
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FF Breitstetten 

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
unserer Großgemeinde!

Den Jahreswechsel wollen wir zum 
Anlass nehmen, um der Bevölkerung 
sowie der Gemeindevertretung für die 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr 
zu Danken. 

Erfolgreich war die Bewerbsgruppe 
der FF Breitstetten beim NÖ Landes-
feuerwehrleistungsbewerb vom 30. 
Juni bis 2. Juli in St. Pölten. FM Patrick 
Zatschkowitsch erwarb erstmals das 
FLA in Silber.

Seit 11. Juli 2017 verstärkt PFM Martin 
Roderer die Mannschaft der FF Breits-
tetten.

Am 24. August erwarb Kommandant-
stellvertreter BI Jürgen Spiesl beim NÖ 
Landeswasserdienstleistungsbewerb 
in Angern das Wasserdienstleistungs-
abzeichen in Gold. 

Statistik 2017 1.1.2017-10.11.2017
9 Einsätze davon 2 Brandeinsätze und 
7 Technische Einsätze mit 77 eingesetz-
ten Mitgliedern und 130 geleisteten 
Gesamtstunden.

Übungsstatistik 2017
38 Übungen mit 236 eingesetzten 
Mitgliedern und 466 geleisteten 
Übungsstunden.

Tätigkeitsstatistik2017
39 sonstige Tätigkeiten mit 173 einge-
setzten Mitgliedern und 354 geleiste-
ten Gesamtstunden.

Auch an einigen überörtlichen Übun-
gen nahm unsere Feuerwehr im 
2.  Halbjahr 2017 teil. Wie auch am 
9. Juni bei einer Branddienst Unter-
abschnittsübung in Straudorf, am 
13. Oktober an einer Übung in der 
Volksschule Leopoldsdorf, am 21. Ok-
tober an der Abschnittsübung in der 
Bundesversuchswirtschaften GmbH 
in Fuchsenbigl sowie an einer tech-
nischen Unterabschnittsübung am 
13. November in Fuchsenbigl.

    Josef Engel, EBI
SB Öffentlichkeitsarbeit
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Ausbildungsprüfung Löscheinsatz
Ausbildungsprüfung Löscheinsatz Stu-
fe Bronze erfolgreich abgelegt.
Kameraden der Feuerwehr Breitstetten 
stellten ihr Wissen unter Beweis.
10 Mitglieder der FF Breitstetten in 
2  Bewerbsgruppen legten am 25. 
November 2017 in Breitstetten die 
„Ausbildungsprüfung Löscheinsatz“ in 
der Stufe Bronze erfolgreich ab.
Die Teilnehmer mussten Ihr erwor-
benes Wissen in verschiedenen Fach-
bereichen unter Beweis stellen. Das 
Bewerterteam unter Hauptprüfer HV 
Reinhard Bauer war mit den erbrach-
ten Leistungen der beiden Gruppen 
sehr zufrieden.
Bei dieser Ausbildungsprüfung wird 
ein Löscheinsatz vom Ausrücken, dem 
Erkunden des Gruppenkommandan-
ten und dem Löschangriff bis zum 
Einrücken durchgespielt. Den Teilneh-
mern wird in Theorie und Praxis in den 
Fachgebieten Beladung des Einsatz-
fahrzeuges, Taktik und Gefahrenlehre, 
Erste-Hilfe-Sofortmaßnahmen, der 
Funkausbildung, der Knotenkunde 
und der Bedienung des Einsatzfahr-
zeuges ein umfassendes Wissen ab-
verlangt. Beim Löschangriff muss ein 
Atemschutztrupp bei einem Innenan-

griff einen simulierten Zimmerbrand 
bekämpfen. Aus den bei der Erkun-
dung durch den Gruppenkomman-
danten erworbenen Informationen 
(Lage- und Infokärtchen) muss eine 
Einsatzsofortmeldung erstellt, und an 
die Bezirksalarmzentrale abgesetzt 
werden.
Auch Frau Ortsvorsteherin Erika Kolm 
sowie die Gemeinderäte Sabine Votzi 

und Johann Lugmayr beobachteten 
die Gruppen beim Löschangriff.
Hauptprüfer HV Reinhard Bauer und 
Frau Ortsvorsteherin Erika Kolm dank-
ten den Absolventen der Leistungs-
prüfung für die Bereitschaft sich dieser 
Ausbildungsprüfung zu stellen und 
gratulierten den Teilnehmern.
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Verabschiedungsfeier mit den Bürgermeistern des Polizeisprengels

Polizei

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu, weshalb ich Ihnen 
einen kurzen Bericht von der Polizeiinspektion Leopolds-
dorf mitteilen darf.
Auf unserer Dienststelle verrichten 7 Beamte ihren Dienst.
Unser Polizeiinspektionskommandant, Kontrollinspektor 
Wilhelm Groffics, trat mit 1.12. 2017 seinen wohlverdienten 
Ruhestand an. 
Im Namen der Polizeiinspektion Leopoldsdorf möchte ich 
mich für die sehr gute Zusammenarbeit bedanken und alle 
Beamten wünschen Ihrem Kommandanten alles Gute für 
seinen Ruhestand – vor allem Gesundheit.
Bitte melden sie verdächtige Wahrnehmungen immer so-
fort der Polizei. Tel.: 059133/3211 oder über den Notruf 133.
Österreichweit wurde das Projekt Gemeinsam Sicher ins Le-
ben gerufen. Dieses Projekt verstärkt den Kontakt zwischen 
Polizei und Bevölkerung noch intensiver. Als Projekteleiter 
der hs. Polizeiinspektion darf ich Ihnen unseren Koll. Martin 
Eichinger als Ansprechpartner nennen. Selbstverständlich 
können Sie mit jedem Beamten der Polizei Leopoldsdorf 
jederzeit Kontakt aufnehmen. 
Da es derzeit keine Schülerlotsen für die Volksschule 
Leopoldsdorf gibt, wird die Schulwegsicherung, nach 
dienstlicher Möglichkeit, durch die Beamten der Polizei 
Leopoldsdorf durchgeführt.
Zum Abschluss möchte ich Ihnen im Namen der Polizei 
Leopoldsdorf ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Peter Scheichenberger, Abteilungsinspektor

GGR Alexej Prosoroff, Bgm. Thomas Nentwich und Vgbm. Ernst 
Schwarz mit dem neuen Kommandanten der Polizeiinspektion 
Leopoldsdorf Abteilungsinspektor Peter Scheichenberger

Abschlussworte des 
Polizeiinspektionskommandanten:
Wenn der Ruhestand immer näher rückt und der Tag, an 
dem man endgültig „Leb wohl“ sagt, dann schlussendlich 
da ist, ist auch die Zeit gekommen, DANKE zu sagen.
Danke an die Kollegen, die in den vergangenen Jahren mit 
mir gemeinsam Dienst gemacht haben und sich den immer 
schwierigeren Herausforderungen unserer Berufsgruppe 
gestellt haben.
Danke an die Vertreter der Gemeinden, der Vereine und 
Institutionen, mit den Ich gerne zusammengearbeitet habe.
Ebenso wichtig war mir der gute Kontakt zur Bevölkerung in 
unserem Rayon, wofür ich mich ebenso bedanken möchte.
Das Arbeitsleben liegt nur hinter mir und es beginnt eine 
neue Lebensphase, der ich mit Zuversicht entgegenblicke.
Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit in einem siche-
ren Land und verabschiede mich mit den Worten Arthur 
Schnitzlers:
„Ein Abschied schmerzt immer, auch wenn man sich schon 
lange darauf freut.“
Ihr langjähriger Polizeiinspektionskommandant

Wilhelm Groffics, Kontrollinspektor

TROCKENBAU SCHULMEISTER
Dachausbauten • Trennwände • Zwischendecken 

A-2285 Leopoldsdorf i/M, Bahnstraße 54  
e-mail: tbs.schulmeister@aon.at, Mobil: 0664/144 82 34 

• Der Anbieter für den Direktkunden
• Der Spezialist für den nachträglichen Dachausbau
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Hunde Sport Zentrum

Hallo Hundefreunde!

Wir durften beim diesjährigen Herbst-
kurs wieder zahlreiche  Junghundebe-
sitzer und Anfänger begrüßen.
Jeder einzelne ging mit dem nötigen 
Ehrgeiz zur Sache.
Außer den obligatorischen Kursen wie 
Welpen/Junghunde, Anfänger, Fortge-
schrittene, Turniergruppe und Fährten-
arbeit  wurde erstmalig beim HSZM 
eine Familiengruppe angeboten, hier 
wird in erster Linie auf Alltagssituati-
onen eingegangen, dass sehr starkes  
Interesse zeigte.

Auch bei den einzelnen Turnieren 
brachten die Starter des HSZM super 
Ergebnisse nach Hause, wo sie die 
Arbeit vom Verein nach außen sehr 
gut vertreten.

Das Hunde Sport Zentrum 
Marchfeld (HSZM) 
Stellt in Breitensport durch Schön Ta-
mara, in Agility durch Metzich Raphael 
und in der Sparte Fährte durch Zak 
Andrea den N.Ö. Landesmeister 2017

Außerdem errang Tamara Schön in 
ihrer BSP-Sparte den gesamt Sieg und 
wurde somit „Cupsieger“ 2017, Rapha-
el Metzich konnte mit dem 2. Rang im 
Gesamtcup stolz auf seine Jamie sein.

Wieder einmal wird die sehr gute 
Arbeit des HSZM Team durch den 
Erfolg mit den Landesmeistern 2017 
bewiesen. Wir wünschen den nächsten 
Startern viel Erfolg in ihren Disziplinen.

Auch in der Sparte Breitensport dürfen 
wir mit Stolz berichten, dass wir sehr 
talentierten Nachwuchs in unserem 
Verein verzeichnen können. Ein großes 
Lob an die Trainerriege.

Der Ausbildungsweg vom HSZM wird 
mit diesen Leistungen unter Beweis 
gestellt.
Nicht jeder möchte Turniere bestreiten, 
daher haben wir die „Familiengruppe“ 
ins Leben gerufen. Hier wird auf All-
tagsgeschehnisse eingegangen. 

Ich möchte noch einmal in Erinne-
rung bringen, daß auf Grund des 
Beschlusses des N.Ö. Landtags (gilt 
ab 30. Juni 2010) die Erbringung des 
Sachkundenachweises für Hunde 
folgender Rassen oder Kreuzungen 
sowie Kreuzungen untereinander oder 
mit anderen Hunden da, ein erhöhtes 
Gefährdungspotential stets vermutet 
werden kann, erforderlich ist.
Für die Rassen:
Bullterrier, American Staffordshire 
Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo 
Argentino, PitBull, Rottweiler,Tosa Inu,
Bandog (Ketten gehaltener Hund).

Das HSZM (Hunde Sport Zentrum 
Marchfeld) bietet ihnen die Möglich-
keit diesen Sachkundenachweis durch 
geprüfte und von der Landesregierung 
berechtigte Trainer zu erwerben.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei  
einem Besuch am Hundeplatz oder auf 
dem Gemeindeamt.

HUNDE SPORT ZENTRUM 
MARCHFELD Mitglied der ÖHU

Tel.: 02216 / 2444, Fax: 02216 / 2444-0
Hauptstrasse 41, A-2285 Leopodsdorf
office@pernicka.at, www.pernicka.at

Montag, 16 bis 17 Uhr:  
Eltern-Kind-Abenteuer  
in der Sport-NMS
Trainer unterstützen Eltern mit ihren Kin-
dern (von 1 bis 5 J.) beim spielerischen 
Umgang mit Geräten sowie beim Erler-
nen von Grundfertigkeiten wie klettern, 
schaukeln, springen und balancieren.
 
Montag, 17 bis 18.30 Uhr:  
Kiddy-Gymnastics in der Sport-NMS
Kinder und Jugendliche (von 6 bis 14  J.) 
lernen von gut ausgebildeten Sport-
Trainern an Balken, Barren, Reck, Kasten, 
Boden, Sprossenwand und den Ringen 
viele Turnelemente nach dem Turn10-
Programm und können sich bei Ball- und 
Laufspielen austoben.
 
Kontakt: Thomas Muck 
Tel. 0664/445 70 15
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Hundetreff Marchfeld Michaela Kutics - Bahnstraße 31, 2285 Leopoldsdorf i./M. 
Tel: 0699 114 52 062, Email: hundetreff@aon.at

 Hundetreff-Marchfeld

5 Jahre Hundetreff 
Marchfeld
Jahrelang war Michaela Kutics in der 
„klassischen“ Hundeausbildung tätig. 
Sie wollte aber einen Ort schaffen 
wo Hund auch Hund sein kann und 
unsere Vierbeiner soziale Kontakte zu 
ihresgleichen pflegen. Die Menschen 
sollten mit Spaß und Konsequenz zum 
Hundeführer ausgebildet werden und 
die Alltagstauglichkeit des Hundes im 
Vordergrund stehen. All dies reifte bald 
zum Entschluss eine „Hundeschule der 
anderen Art“ zu gründen, neue Wege 
zu beschreiten.

So wurde am 9.9.2012 der Hunde-
treff Marchfeld gegründet. Was in 
überschaubarer Zahl an Mitgliedern 
begann, hat sich mittlerweile zu ei-
ner großen „Familie“ entwickelt. Die 
Zusammengehörigkeit der Mitglieder 
geht weit über einen Verein hinaus. Sei 
es bei Wiederinstandsetzungsarbeiten 
nach den schweren Sturmschäden im 
heurigen Herbst oder die Köstlichkei-
ten der fleißigen Backfeen, die jede 
Veranstaltung bereichern.

Den „Familiensinn“ unterstreicht der 
Verein auch damit, dass Babys von 
Vereinsmitgliedern mittlerweile schon 
traditionell mit einem entzückenden 
Teddy willkommen geheißen und als 
Ehrenmitglied aufgenommen werden.

 

Der Hundetreff Marchfeld hat sich im 
Laufe der letzten 5 Jahre weit über die 
Grenzen von Leopoldsdorf etabliert. 
Die Mitglieder scheuen auch nicht 
wöchentliche lange Anreisen.

Ein Veranstaltungs-Highlight ist jähr-
lich das Jux-Turnier, welches heuer 
Ende Juni mit einer riesigen Teilneh-
merzahl über die Bühne ging (siehe 
Foto). Obfrau Michaela Kutics und 

ihre Co-Trainer haben wieder einen 
herrlichen Parcours zusammengestellt, 
der so manche lustige Herausforde-
rung für Herrchen/Frauchen und die 
Hunde bot. Jeder Gast ist hier herzlich 
willkommen. Neben der fröhlichen 
Atmosphäre ist auch für das leibliche 
Wohl bei diesem abwechslungsreichen 
Vormittag gesorgt. 

Nach der Sommerpause startete man 
voll Elan mit den neuen Kursen. Wis-
senswertes gibt es auch immer bei 
den Clubabenden z.B. über die „Kör-
persprache des Hundes“.

Bei Kaiserwetter fand am 14.10. der 
Herbstausflug auf die Gumpoldskir-
chener Veigl-Hütte statt. Viele positive 
Reaktionen erhielt man durch die Be-
gegnungen mit anderen Ausflüglern. 

Zum Ende der Herbstsaison wurde 
beim traditionellen Boot-Camp-Turnier 
am 25.11. eindrucksvoll dokumentiert, 
wie Harmonie zwischen Mensch und 
Tier in Perfektion aussieht.

Den Abschluss des heurigen Vereins-
jahres bildete die Weihnachtsfeier 
des Hundetreff Marchfeld im urigen 
Marchfeld-Stadl in Pysdorf am 15.12.

Auch „Theresa“ wurde in 
der Hundetreff-Familie 
herzlich aufgenommen.

Mit viel Spaß und vollem Körpereinsatz kämpften 
die Zwei- und Vierbeiner beim Jux-Turnier.
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SC Leopoldsdorf  sc.leopoldsdorf
 SCLjugend

Kampfmannschaft
Nach einer durchwachsenen Frühjahrsrunde hat unser 
Team seine Platzierung gehalten und die Saison 16/17 auf 
Tabellenplatz 11 abgeschlossen. Nachdem die Mannschaft 
mit den Zugängen Mustafa Erdogan, Christopher Kaydi, 
Roland Szabo, Markus Weghofer und Raphael Lamzari die 
Abgänge rund um Marek Skoda und Co. sehr gut kompen-
sieren konnte, startete man mit dem neuen Trainergespann 
Andreas Fading und Klaus Dietrich in eine ausgeglichene 
Hinrunde der 2. LL Ost. Diese gipfelte in einer Serie von 7 
Spielen ohne Niederlage.

U23
Die Mannschaft der U23 bekam nicht nur ein neues Trai-
nerteam (Köstner, Prey, Seidl), sondern wurde auch einer 
Verjüngungskur unterzogen. Die ehemaligen U16-Spieler 
sind allesamt in den Kader aufgestiegen, doch die fehlen-
de Erfahrung und der durchschnittliche Altersschnitt von 
knapp 17 Jahren zeigte sich oftmals im negativen Ausgang 
der Spiele.

Neuwahlen beim SC Leopoldsdorf
Am 23.06.2017 fand die ordentliche 
Generalversammlung im Gasthof List 
statt. Den neuen Vorstand um Obmann 
DI (FH) Andreas Niedermayer, MSc. 
bilden nun Krystian Wojtas (Obmann 
Stv.), Maximilian Schwihla (Kassier) und 
DI (FH) Dominik Seidl (Schriftführer).

Jugend
Anfang September war es wieder soweit und unsere SCL-
Jugend startete, in den Altersklassen U8, U10, U12, U14, 
U15 und U16, in die Herbstmeisterschaft. Während sich die 
ersten U7/8-Turniere noch ein wenig wacklig gestalteten, 
war auch bei den Kids der U10, U12 und U14 ein durch-
wachsener Saisonverlauf zu sehen. Ein sportliches Highlight 
war das Abschneiden der U14 und U16, da beide Teams 
die Herbstmeistertitel erspielt haben, wobei die U14 ihren 
Titel aus dem Vorjahr sogar verteidigen konnte. Erfreulich 
ist auch, dass die Bambinis stetig an Zuwachs gewinnen.  

Veranstaltungen
Wie auch in den vergangenen Jahren wird vom SC Leo-
poldsdorf wieder ein Sportler-Gschnas durchgeführt. Wir 
würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung, sowie 
kommendes Jahr bei den Spielen unserer Mannschaften 
im Waldstadion des SC Leopoldsdorf begrüßen zu dürfen. 
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen, Spie-
len und sonstige News finden sie auf unserer Homepage 
unter www.sc-leopoldsdorf.at und auf Facebook www.
facebook.com/sc.leopoldsdorf.
Abschließend möchten wir uns bei allen Anwesenden 
und Mitwirkenden unseres Kirtags und Dämmerschop-
pens recht herzlich für die gelungenen Veranstaltungen 
bedanken.

DI (FH) Dominik Seidl
Schriftführer

Kleine Zinsen für 
große Wohnträume.
Marchfelder Wohnbau-Millionen 
Kredit zu günstigen Zinsen.

Nähere Info bei jedem Kundenbetreuer und auf www.marchfelderbank.at
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SC Leopoldsdorf

WOHNRAUM.
LEBENSRAUM.

www.geboes.at
Gebös
GemeinnütziGe BauGenossenschaft Österreichischer siedler und mieter 
Gebösstr. 1, 2521 trumau,   T  02253 58 0 85,   E  geboes@geboes.at

ERSTER MARCHFELDER FISCHEREIVEREIN

Fischereiverein Leopoldsdorf 

Weihnachtskarpfenverkauf auch heuer wieder am 23.12. 
am Hauptplatz in Leopoldsdorf. Bitte bestellen Sie recht-
zeitig bis 15.12. ihren Weihnachtskarpfen. Wir bereiten ihn 
auf Wunsch küchenfertig für ihren Weihnachtstisch vor. 
Abholung von 8 bis 11 Uhr.

Der Fischereiverein Leopoldsdorf/M 
kann auch heuer wieder auf ein erfolg-
reiches Angeljahr zurückblicken.

Unsere Jahreshauptversammlung fand 
am 21. Jänner 2017 im Gasthaus zur 
Zuckerfabrik statt. Erfreulicherweise 
konnten wir unser Kontingent von 45 
Lizenzen voll ausschöpfen.

Da in unserem Revier heuer Karpfen 
bis 20 kg und Welse bis 35 kg gefangen 
wurden, glaube ich, dass unser Gewäs-
ser für jeden Angler eine Freude ist, es 
zu befischen.

Wie jedes Jahr beteiligte sich unser 
Fischereiverein an der Flurreinigung 
der Marktgemeinde Leopoldsdorf/M.

Stets sind wir bemüht, das Gewässer 
durch unsere Anwesenheit in Ordnung 
zu halten und tragen somit zum Um-
weltschutz bei.

Helmut Bay, Obmann 
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Radclub Leopoldsdorf

RADCLUB LEOPOLDSDORF
 Radclub-Leopoldsdorf

Viele Radlerinnen und Radler nutzten 
die vergangene Saison für unzählige 
schöne Ausfahrten in der näheren 
Umgebung und in die Ferne. 
Obmann Felix Nentwich unternahm 
im Frühjahr eine Radtour mit Flücht-
lingen, die in unserer Gemeinde leben. 
Wir fuhren von Leopoldsdorf über 
Andlersdorf und Mannsdorf zum Do-
nauradweg und auf diesem weiter bis 
zum Uferhaus Orth/Donau. Dort gab 
es eine kurze Rast im Schiffsrestaurant 
(siehe Foto). Den gleichen Weg ging es 
zurück nach Leopoldsdorf, die Flücht-
linge hatten sehr viel Spaß und freuten 
sich, das Marchfeld aus einer anderen 
Perspektive kennengelernt zu haben.
Am 22. Juni wurde zum ersten Mal ein 
Radlerstammtisch organisiert. Wir tra-
fen uns im Dampfmaschinenmuseum 
in Breitstetten, viele unserer Clubmit-
glieder nutzten diese Gelegenheit für 
eine Ausfahrt (siehe Foto). Bei frischen 
Getränken und herrlichen Broten 
konnten wir einen schönen Abend ge-
nießen und über unser gemeinsames 

Hobby fachsimpeln. Dieser Stamm-
tisch wurde sehr gut angenommen, 
sodass wir im Jahr 2018 sicher wieder 
dazu einladen werden.
Eine besondere Radreise unternahm 
Obmann Felix Nentwich in Sommer. 
Mit einer Reisegesellschaft radelte er 
von Ungarn über Kroatien, Serbien und 
Rumänien entlang der Donau bis zum 
Donaudelta in Tulcea (siehe Foto). Da 
die Reise nur 10 Tage dauerte, wurden 
natürlich auch einige Etappen mit dem 
Bus zurückgelegt. Diese Tour bot so 
viele Eindrücke der genannten Länder 
und es entstanden unzählige Fotos, 
die gerne bei einem Reisevortrag im 
Rahmen eines Radlerstammtisches im 
Frühjahr präsentiert werden. 
Wer gerne radelt und Lust und Laune 
hat, sich unserem Club anzuschließen, 
meldet sich am besten gleich bei Ob-
mann Felix Nentwich (0650/3705863) 
oder Obmannstellvertreter Andreas 
Turecek (0660/5351820).

Felix Nentwich
Obmann  

Obmann Felix Nentwich mit Flüchtlingen 
in Orth/Donau

Viele Mitglieder beim Radlerstammtisch im Dampfmaschinenmuseum Breitstetten

Obmann Felix Nentwich am Nullstein der 
Donau in Tulcea/Rumänien

Jonas Benderle
Flora Pia Bichler
Elisabeth Sabine Burlacu
Maya Andreea Dilcu
Philip Gumprecht
Finn Käfer
Darius-Iulian Let
Tobias List
Mila-Marie Obermann
Freya Rohrer
Jonathan Raphael Steiner 
Cinar Sahin Turhan
Theresa Franziska Zens
Sebastian Laurin Lesny

Geboren wurden:

Verstorben sind:
Gerda Kubis
Johannes Spilhacek
Peter Duda
Wolfgang Jakli
Karl Hrabal
Herbert Holzer 
Gerta Rankl 
Hilde Hazuka
Josefine Kochwasser
Angelika Jechlinger
Josefine Zak
Elfrieda Pytlik
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Advent – Weihnachten

Roraten
Montag, 6:00 Leopoldsdorf
Freitag,  6:00 Breitstetten

Feiertage
Sonntag, 24. Dezember
Leopoldsdorf 10:00 Heilige Messe 
Breitstetten 16:00 Heilige Messe-Kindermette 
Leopoldsdorf 16:00 Krippenandacht 
Leopoldsdorf 22:00 Heilige Messe–Mette 
Sonntag, 31. Dezember
Breitstetten 10:00 Heilige Messe 
Leopoldsdorf 10:00 Heilige Messe 
Montag 1. Jänner
Breitstetten 10:00 Heilige Messe 
Leopoldsdorf 10:00 Heilige Messe 
Samstag, 6. Jänner
Breitstetten 10:00 Heilige Messe 
Leopoldsdorf 10:00 Heilige Messe 
Sonntag, 7. Jänner
Breitstetten 10:00 Heilige Messe 
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Pfarre

Dechant Robert Rys

Sehr geehrte Damen und Herren!
In dieser Weihnachtsausgabe der Gemeindenachricht darf 
ich Ihre Aufmerksamkeit auf folgende Ereignisse zurücker-
innern…
● Am letzten Sommerferientag/zu Beginn des neuen 

Schuljahres haben wir das traditionelle Grillfest im Pfarr-
garten in Leopoldsdorf gefeiert. Trotz dem strömenden 
Regen haben wir gegrillt und mit gutem Wein angesto-
ßen.  

● Eine Woche später haben wir uns bei der Hubertus-
kappelle in Breitstetten zum gemeinsamen Gebet 
gesammelt, um für die Natur, das Wild und die ganze 
Schöpfung zu danken.

● Am 9. September sind alle Pfarrgemeinderäte nach Groß-
Rußbach zum Treffen mit dem Bischofsvikar Stephan 
Turnovszky gefahren. Es hat gut getan, sich mit den 
anderen Gläubigen und Verantwortlichen aus unseren 
Pfarren zu treffen und auszutauschen.

● Am 1. Oktober haben wir bei sonnigen Temperaturen in 
Fuchsenbigl das Erntedankfest erlebt. Nahrung, Wasser, 
Frieden und Sicherheit sind Geschenke nicht für immer 
gegeben. Das LeO-Projekt wurde von uns unterstützt. 
Wir haben gedankt und um weitere Gnade Gottes ge-
betet…

● Am 4. Oktober haben wir im Pfarrgarten Leopoldsdorf 
am Fest des Hl. Franziskus mit allen, die gekommen sind, 
die Vierfüßler gesegnet. Wir sind dankbar, dass wir auch 
solche Freunde haben.

● Am 15. Oktober wurden in Breitstetten die neuen Minis-
tranten aufgenommen und langdienende Ministranten 
verabschiedet.

● Am Sonntag, dem 22. Oktober haben wir den Welt-
missionssonntag in unseren Kirchen erlebt. Wir haben 
konkrete Zeichen gesetzt für die armen Diözesen der 
Welt! Vergelt´s Gott für die Spenden!

● Am 1. und 2. November haben wir an alle Heiligen ge-
dacht und für unsere Toten gebetet. Mit den Vertretern 
der Marktgemeinde Leopoldsdorf haben beim Krieger-
denkmal für die Opfer der Gewalt und Unterdrückung 
gedacht. Unsere Gebete haben wir am Friedhof beendet.

● Im Pfarrhof findet der Deutschkurs für unsere Gäste, 
die vor dem Krieg geflüchtet sind, sowie das Konzert im 
Rahmen der Veranstaltung „Herbstage“ statt.

● Am 3. Dezember begann der heilige Advent mit der 
Adventkranzsegnung. Am Montag in Leopoldsdorf und 
am Freitag um 6.00 in Breitstetten um 6.00 erlebten wir 
die besondere Messe „Rorate“.

● Sie haben die kleine Broschüre am 1. Adventsonntag „ 
Stille Nacht feiern – Wie den Heiligen Abend gestalten“ 
bekommen.

Zu den kommenden Tagen Christi Geburt wünsche ich 
Ihnen im Namen des Pfarrteams das Gefühl des Friedens, 
der Familie, des Miteinanders, der Nähe Gottes!
Frohe Weihnachten!

Ihr
Pfarrer Robert Rys



DANKE für Ihr Vertrauen! Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch 
Unterstützung? Wir helfen!
• Mobile Pfl ege & Betreuung, mobile Therapie 
• Essen zuhause & Notruftelefon
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pfl egegeld-Antrag, 

Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2017

Immer für Sie erreichbar
 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Bereits seit dem Schuljahr 2013/14 besteht die Möglichkeit 
einer Schulischen Nachmittagsbetreuung an der Sportmit-
telschule. Seither ist die Anzahl der betreuten Schülerinnen 
und Schüler stetig gestiegen und im laufenden Schuljahr 
verbringen 30 Mädchen und Buben zwischen zwei und 
fünf Nachmittage pro Woche in der Schule.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen und der Lernstunde 
können die Kids verschiedene Freizeitangebote nutzen. 
Hierzu stehen uns der Tischtennistisch, der Werkraum, 
der PC-Raum, die Schulküche und der Gruppenraum zur 
Verfügung.
Ich bemühe mich, den betreuten Jugendlichen Abwechs-
lung zu bieten und in ihnen ein altersgerechtes Gesund-
heitsbewusstsein ebenso wie die Freude am gemeinsamen 
Kochen, Backen und gemütlichen Zusammensitzen beim 
Essen zu wecken. 
Im vorigen Schuljahr haben wir uns intensiv mit dem The-
ma „Gesundheit“ auseinandergesetzt. In den Bereichen 
Ernährung, gesunder Geist, Bewegung und Sport, Entspan-
nung und Kreativität wurden verschiedene altersgerechte 
Projekte umgesetzt. Die Schulische Nachmittagsbetreuung 
an der NMS wurde aufgrund erfolgreicher Umsetzung die-
ser Projekte mit einem internen Gütesiegel der Volkshilfe 
NÖ/Service Mensch GmbH zum „Gesunden Kinderhaus“ 
ausgezeichnet.
Große Freude bereitete den Kids die Jumping-Einheit 
mit einer Trainerin. An diesem Nachmittag konnten die 
sportlichen Schülerinnen und Schüler der NMS eine neue 
Sportart ausprobieren. Selbstverständlich stehen künftig 
weitere Aktivitäten aus dem Bereich Gesundheit auf dem 
Beschäftigungsprogramm für die Kids. 
Im laufenden Schuljahr starteten wir das Projekt „Fle-
dermaus“. Dazu erhielten die Schülerinnen und Schüler 
zahlreiche Informationen über das Tier des Jahres und mo-
mentan sind wir mit dem Bau von Fledermauskästen aus 
Holz beschäftigt, die später im Wald ausgehängt werden 
sollen. Hier wird mit großer Begeisterung gesägt, genagelt 
und geleimt!
In der kommenden stillen Jahreszeit verbringen wir wieder 
viel Zeit in der Küche. Beim jährlichen Zusammensetzen 
von Lebkuchenhäusern und Kekse backen haben alle 
immer viel Spaß. Natürlich werden die selbstgebackenen 
Werke dann bei einer gemütlichen Jause verspeist! 
Weiters biete ich den Kids unterschiedliche Dufterlebnis-
se an. Wir wollen erfahren, wie winterliche Gewürze wie 
Vanille oder Lebkuchengewürz duften und auch wohlrie-
chende Gestecke aus frischen Tannenzweigen, Zimtrinde 
und anderen Naturmaterialien gestalten.
Bei uns in der Schulischen Nachmittagsbetreuung ist im-
mer was los!
Für nähere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung.
Birgit Neumann
Schulische Nachmittagsbetreuung
Volkshilfe NÖ Service Mensch GmbH
Tel. 0676 8700 28 935
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JumpenFledermauskästen

Volkshilfe

Dir. Margit Zeidan, Birgit Neumann, Mag. Karola Grill-Haderer 
(Volkshilfe), Vizebgm. Ernst Schwarz bei der Übergabe des 
Gütesiegels

VOLKSHILFE
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Mehr Entlastung für pflegende 
Angehörige, mobile Pflege- 
und Demenzberatung

Unsere Diplomierten Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen beraten bei:
• Organisation, Planung, Durchführung 

und Evaluierung der gesamten Pflege
• Gesundheitsvorsorge aber auch bei 

unheilbaren Erkrankungen
• Sicherheit in den eigenen vier Wänden
• Wohnraumadaptierung, Hilfsmittel …
• Pflegegeld und finanzielle Unter-

stützung

Unsere DGKPs arbeiten eng mit den 
Hausärzten und Krankenhäusern zu-
sammen und koordinieren und leiten 
den Betreuungsprozess ein .Sie bieten 
mit Hilfe unserer zahlreichen Ange-
bote eine professionelle aber auch 
individuelle Pflege an. Im Mittelpunkt 
steht immer der Mensch mit seinen 
persönlichen Bedürfnissen.

Alle Dipl.Gesundheits- und Kranken-
pflegerinnen
Vorne sitzend von Links nach rechts
Demenzbeauftragte DGKP Esefa Fe-
jzic, Leitende Pflegefachkraft DGKP 
Monika Ott

DGKP Betina Fida, DGKP Hörü Okutucu, 
DGKP Unger Karin

Demenzberatung –  
Sie sind nicht alleine
Aktuellen Schätzungen zufolge le-
ben in Österreich130.000 Personen 
(Sütterlin et al.2011 Österreichischer 
Demenzbericht 2014)mit irgendeiner 
Form der Demenz. Die Zahl verdoppelt 
sich alle 20 Jahre. 80% der Personen 
mit Demenzerkrankungen leben laut 

Schätzung der österreichischen Alzhei-
mer-Gesellschaft zu Hause und werden 
von ihren Angehörigen betreut.
Unabhängig davon ob Sie Angehörige 
oder persönlich betroffen sind, denken 
sie dran: Sie sind nicht alleine. 
Unsere Demenzbeauftragte DGKP 
Esefa Fejzic bietet Ihnen eine fach-
spezifische und individuelle Beratung 
rund um das Thema Demenz, wie z.B.

•  Vermittlung von Fachwissen über 
die Krankheit, deren Verlauf, die  
Diagnosestellung und Behand-
lungsmöglichkeiten

• Umgangsweisen mit psychischen – 
und Verhaltenssymptome bei 
Demenz

• Unterstützung bei finanziellen, 
rechtlichen und sozialen Fragen

• Hilfslosigkeit und soziale Isolation 
und vieles mehr.

DGKP Esefa Fejzic

Im Hilfswerk Marchfeld werden monat-
lich 160 kranke und pflegebedürftige 
Menschen betreut. 50 Mitarbeiter/in-
nen in der Hauskrankenpflege sorgen 
dafür, dass diese Menschen möglichst 
lange in ihrem eigenen Zuhause leben 
können.

Hilfswerk Marchfeld

In der Organisation bemühen sich 
Betriebsleiterin Makoschitz Maria, 
Leitende Pflegefachkraft und Dipl. Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin Ott 
Monika, sowie Einsatzplanerin Marion 
Goban um die Führung  des Betriebes. 

Einsatzplanerin Marion Goban, 
Betriebsleiterin Maria Makoschitz, 
Leitende Pflegefachkraft  
DGKP Monika Ott

Wir sind für Sie da. Wir beraten Sie 
gerne.
Unsere MitarbeiterInnen vor Ort ste-
hen Ihnen gerne für eine rasche und 
unbürokratische Organisation zur 
Verfügung.

Hilfswerk Marchfeld
Zwnege 1/7, 2304 Orth a.d. Donau

Betriebsleiterin: 
Maria Makoschitz 
Leitende Pflegefachkraft:  
DGKP Monika Ott
Einsatzplanerin: Marion Goban
Tel. 02212/2633
maria.makoschitz@noe.hilfswerk.at
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Ortsgruppe Leopoldsdorf

Heuriger
Am 24. 6. 2017 fand das legendäre 
Grillfest im Treffpunkt statt. Die zahlrei-
chen Gäste konnten wir mit gegrillten 
Köstlichkeiten verwöhnen. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte 
Erich Vorlicek.

Urlaub
Das zweite Halbjahr begann mit 
dem Sommerurlaub in Laimbach am 
Ostrong. Im Landgasthof Schreiner 
waren die 33 Urlauber bestens unter-
gebracht.
Wir erholten uns im Wellnesbereich 
und schwammen gerne im wunder-
schönen Naturteich.
Natürlich wurde auch die Landesaus-
stellung in Pöggstall besichtigt, ebenso 
die Whiskybrennerei in Roggenreith. 
Wanderungen durch die Ysperklamm 
und rund um den Schlesingerteich 
vervollständigte das Programm.

Sturmheuriger 22. 9. 2017
Es war wieder einmal so weit, der Sturm 
hatte Saison. Mit Heurigenplatte, Kaf-
fee und Kuchen wurde der Hunger von 
90 Gästen gestillt. Die Roten Stürmer 
und Erich Vorlicek sorgten musikalisch 
für gute Stimmung.

Tagesausflug
Bei dem Tagesausflug auf Wurzers Kür-
bishof (Bodensdorf bei Wieselburg) er-
fuhren die 30 mitgereisten Pensionis-
tenInnen alles über die Verarbeitung 
diverser Kürbisarten. Das Programm 
endete mit einem Schaukochen und 
anschließender Verkostung. Das Mit-
tagessen nahmen wir im Distelber-
gerhof (Hochries) ein und wanderten 
durch den hauseigenen Kleintierpark.

Gansl Essen
Nach dem Besuch der Zuckerfabrik 
in Tulln ging es nach Höbersdorf zum 

Heuriger Staribacher, wo sich die 58 
Mitgereisten auf das knusprige Gansl 
freuten.

Kegelgruppe
Die Kegler nahmen an 10 Freund-
schaftsturnieren und an der Bezirks-
meisterschaft teil, wobei Fr. Brunzak den 
3. Platz erreichen konnte. Bravo! 
Die Kegelergruppe braucht Nach-
wuchskegler! Jeden Dienstag ist um 
9.00 Uhr Training im Gasthaus Brein-
reich in Wittau.

Turngruppe
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr treffen 
sich die TurnerInnen im Turnsaal der 
Volksschule Leopoldsdorf zur körper-
lichen Ertüchtigung.

Rudi Gerstbauer, Vorsitzender 
und sein bewährtes Team.

PERSONEN - TIER &  
HAUSBETREUUNG

ANDREA MICKA
Ich biete Ihnen Personenbetreuung, 

Tierbetreuung, Gassi-Geh-Dienst 
und Hausbetreuung an.

Andrea Micka
2285 Leopoldsdorf  
im Marchfelde
Rudolf Reuser Gasse 1
Tel.: +43650 673 28 12
Für Notfälle: +436991 150 42 72
E-Mail: service@pthb-andreamicka.at

www.pthb-andreamicka.at
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Cafe-Konditorei 
„schau vorbei“
2285 Bahnstrasse 29

Tel: 02216 20028

* Eis * Kaffee * Getränke *
* Mehlspeisen * Gebäck *

* Snack´s * Brötchen * 
* Süße Mitbringsel *

Ausflüge
Auch im 2. Halbjahr 2017 führten wir 
einige schöne Ausflüge durch, die bei 
den TeilnehmerInnen gut ankamen.
Am 14. September fuhren wir in das 
Weltkulturerbe Semmeringregion, wo 
uns beeindruckende Ausblicke gebo-
ten wurden. In Maria Schutz nahmen 
wir nach dem Besuch der Kirche das 
Mittagsmahl ein. Danach ging es zum 
bekannten Eisgreisler.

Inmitten der Idylle der Buckligen Welt 
befindet sich der Hof mitsamt Eisma-
nufaktur. Hier wird seit Jahren mit Bio-
Milch nach eigenen Ansprüchen an 
Qualität und Kreativität Eis hergestellt.

Am 23. September führte Herr Prazda 
Interessierte durch sein Dampfmaschi-
nenmuseum in Breitstetten. Danach 
gab es ein gemütliches Beisammensein.

Am 12. Oktober fuhren wir zunächst 
in das Glasmuseum Kuchlerhaus in 
Ebreichsdorf - Weigelsdorf. Die meis-
ten von uns waren überrascht von 

dem umfassenden Angebot an Glas 
und Dekorartikeln, die vorwiegend im 
Kuchlerhaus produziert und liebevoll 
zusammengestellt wurden. Im Glas-
museum wird auch die Geschichte und 
Kunst der besonderen Glasherstellung 
auf interessante Weise erklärt.

Danach ging es nach Vöslau, wo wir 
eine Führung durch das Werk hat-
ten. Uns wurde der Weg, den das 
Mineralwasser von der Quelle bis zur 
Abfüllung zurückgelegt, gezeigt. In 
der ehemaligen Hofküche, der jetzi-
gen Konditorei von Herwig Gasser 
(bekannt von Fernsehsendungen), 
zeigte der Chef selbst, wie man Kaiser-
schmarren macht. Zuletzt gab es für 
alle genügend Kostproben. 

Am 29. Oktober sahen wir die Oper 
Freischütz in Baden. Eine sehr gute  
Aufführung mit ausgezeichneter In-
szenierung. 

Günther Groll
Schriftführer

Unsere Mission ist die höchste Qualität 
zu bieten und die Zufriedenheit unserer 
Kunden zu sichern, was durch Produkte 
höchster Qualität erzielt wird, die den indi-
viduellen Wünschen und
Bedürfnissen angepasst sind. Unsere 
Herstellung ist mit Maschinen der hohen 
CNC Technologie völlig modern und au-
tomatisiert.
Aber, alle Vorteile und Möglichkeiten, die 
hohe Technologie bietet, können ohne 
qualifizierte und fähige Fachleute nicht 
ausgenutzt werden. Unsere Fachleute sind 
qualifiziert und befähigt, komplexe Aufträ-
ge zu lösen, immer bereit neue Kenntnisse 
zu erwerben und diese Kenntnisse an unse-
re Kunden weiterzuleiten.
 
IKS Fenster GmbH
Hauptstraße 7
A-2285 Leopoldsdorf
 Tel/Fax: 0043 (0) 2216 20 637
Mobile: 0043 (0) 676 33 666 20

höchste Qualität
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Da Capo Auszüge aus den Gemeinderatsprotokollen

SPERR- UND PROBLEMSTOFFENTSORGUNG
KG Leopoldsdorf 2018 

Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde - 
Zufahrt von der Getreidegasse.

Samstag von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr.
Jänner 13. + 27. Juli 14. + 28.
Februar 10. + 24. August11. + 25.
März 10. + 24. September 8. + 22.
April 7. + 21. Oktober 6. + 20. 
Mai 5. + 19. November 3. + 17.
Juni 2. + 16. + 30. Dezember 1. + 15. + 29.

SPERR-, PROBLEMSTOFF- UND  
GRÜNSCHNITTENTSORGUNG 

KG Breitstetten 2018
Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde - 

Zufahrt hinter dem Kindergarten.
Samstag von 8:00 – 12:00 Uhr.

Jänner 13. + 27. Juli 14. + 28.
Februar 10. + 24. August11. + 25.
März 10. + 24. September 8. + 22.
April 7. + 21. Oktober 6. + 20. 
Mai 5. + 19. November 3. + 17.
Juni 2. + 16. + 30. Dezember 1. + 15. + 29.

GRÜNSCHNITTENTSORGUNG
KG Leopoldsdorf/M 2018

Übernahmestelle am Dorflissenweg – 
Zufahrt von der Glinzendorferstraße oder Schüttkastenweg

Samstag von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Jänner 20. Juli 7. + 21.
Februar 17. August 13. + 27.
März 12. + 26. September 1. + 15. + 29.
April 14. + 28. Oktober 13. + 27.
Mai 12. + 26. November 10. + 24.
Juni 9. + 23.

Zusätzlich in Leopoldsdorf an 
Donnerstagen von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

April 5. + 19., Mai 3.
Oktober 18. , 

November 8., + 22.

Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54

SAMMELINSELN nur für ALTGLAS
Standort in der KG Breitstetten

1.  Betriebsgasse/Agrarstraße Kreuzungsbereich (mit Kleidercontainer)
Standorte in der KG Leopoldsdorf/M

1.  Bahnstraße gegenüber Zuckersilos, bei der Rußbachbrücke.
2.  Gärtnergasse - hinter dem Schuppen beim Kindergarten.
3.  Friedhofsparkplatz - Zufahrt von der Breitstetterstraße 
 (mit Kleidercontainer)
4. Getreidegasse, SPAR - Parkplatz (mit Kleidercontainer)
5. Breitstetterstraße (BILLA-Parkplatz)

Vor 70 Jahren
Die angeordnete Lebensmittelsammlung für die notlei-
denden Städter in Wien und im Bezirk Gänserndorf ergab 
1556 kg Weizen, 368 kg Roggen, 50 kg Gerste, 371 kg Mais, 
11469 kg Kartoffel und 508 kg Mehl.
Die Gemeinde kauft von der Gutsverwaltung 35 Bauplätze 
entlang der Bahnstraße, um sie später nach der Stabilisie-
rung der Währung an Leopoldsdorfer zu verkaufen.

Vor 60 Jahren
Die vom Land beschlossene Lustbarkeitsabgabe für Fern-
sehapparate (1% der Anschaffungskosten) wird ab 1. April 
1957 von den Wirten eingehoben.

Vor 50 Jahren
Der Männergesangsverein erhielt zum Ankauf einer elek-
tronischen Orgel eine Unterstützung von 10.000 Schilling.
16. Sept. 1967: Eröffnung der neuen Volksschule. 
Volksschuldirektor SR Adolf Nefischer geht in Pension,  
Friedrich Schiller wird neuer VS Direktor und Heinrich Gulz 
Schulwart.

Vor 40 Jahren
Dechant Adalbert Polen wird als Pfarrer  von Leopoldsdorf 
verabschiedet.
Einführung der Altglassammlung in Leopoldsdorf.

Vor 30 Jahren
Altbürgermeister Karl Winkler wird zum Ehrenbürger er-
nannt.
Am 23. Juni genehmigt die Landesregierung das Gemein-
dewappen, und am 9. Juli fasste der Landtag den Beschluss, 
Leopoldsdorf zur Marktgemeinde zu erheben.

Vor 20 Jahren
Errichtung der heutigen Grünschittübernahmestelle.
24. Mai offizielle Eröffnung des  neuen Kindergartens.
14. Juni offizielle Eröffnung der neuen Turnhalle.
Der alte Kindergarten wird nach den Umbauarbeiten zum 
„Kulturhaus“.

Vor 10 Jahren
Sanierung des Schubertparkes und Errichtung des Spring-
brunnens. Beschluss zur Einführung einer Fahrtkostenrück-
erstattung für Studierende.



Glückwünsche

Goldene Hochzeit

Ursula und Josef Schrammel

Vizebgm Ernst Schwarz, Bgm. Thomas Nentwich und  

GGR Mag. (FH) Alexej Prosoroff wünschten alles Gute.

85. Geburtstag von Johann Nather

Bgm. Thomas Nentwich, GR Veronika Hrabal 

und GGR Dr. Clemens Nagel  

gratulierten dem langjährigen Vizebürgermeister.

90. Geburtstag von Maria WalkVizebgm. Ernst Schwarz, GGR Mag. (FH) Alexej Prosoroff und  

Bgm. Thomas Nentwich gratulierten.

Diamantene HochzeitBlanka und Leopold NovakBgm. Thomas Nentwich, GGR Mag. (FH) Alexej Prosoroff und  

Vizebgm Ernst Schwarz stellten sich als Gratulanten ein.
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ÄRZTEDIENST
Sollten Sie dringend am Wochenende 

oder an einem Feiertag einen Arzt 
benötigen, so wählen Sie eine der 

folgenden Telefonnummern:

RETTUNGSNOTRUF 
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 144

ROTES KREUZ
Groß-Enzersdorf
Tel.: 02249/4927

SAMARITERBUND Lassee
Tel.: 0 22 13/22 44

NÖ Volkshife Sozialstation 
Leopoldsdorf/M

Einsatzstelle 2285 Leopoldsdorf/M, 
Raasdorferstraße 8

SERVICE CENTER
Landesgeschäftstelle der 

NÖ Volkshilfe, 2700 Wr. Neustadt, 
Grazerstraße 49-51,

Tel.: 0676/8676 + Ihre Postletzahl

Installateur Notdienst
am Wochenende
Pernicka Gmbh

Tel: 0664 413 89 33

POLIZEIINSPEKTION 
Leopoldsdorf im  

Marchfelde

Telefonnummer: 
0 59 133/32 11

Faxnummer: 
0 22 16/29 71

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE

Dr. Martin Rupp

Mo. 8:00 – 12:00,  15:00 – 17:00
Di. keine Ordination
Mi. 8:00 – 12:00, 15:00 –18:00
Do. 7:00 – 11:00 
Fr. 8:00 – 11:00
2285 Leopoldsdorf/M
Rathausplatz 3
Tel. 0 22 16/21 34

Dr. Helga Raidl

Mo. 7:30 – 11:30
Di. 7:30 – 11:30, 16:00 – 18:00
Mi. keine Ordination
Do. 7:30 – 11:30, 16:00 – 18:00
Fr. 7:30 – 11:30
2285 Leopoldsdorf/M 
Kirchengasse 30
Tel. 0 22 16/22 19

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 
GEMEINDEAMT LEOPOLDSDORF/M

Montag  von 7:30 – 18:00 Uhr Dienstag kein Parteienverkehr
Mittwoch  von 7:30 – 13:00 Uhr Donnerstag kein Parteienverkehr
Freitag  von 7:00 – 12:30 Uhr

E-Mail Adresse: postfach@leopoldsdorf.net
Internet: http://www.leopoldsdorf.net

SPRECHTAGE 2018
DER PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT

Auskunft und Beratung in der Gebietskrankenkasse Gänserndorf
Eichamtsstraße 20 – 22, 2230 Gänserndorf

Sprechtage jeden Dienstag und Donnerstag
von 8:00 Uhr -11:30 Uhr, 12:30 Uhr – 13:30 Uhr

Telefon 050899-6100
Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.

Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. Regina Hofer

Ordinationszeiten
Mo., Di., Do. und Fr.: 8:00 – 12:00 und 13:30 – 16:30 

Getreidegasse 30, 2285 Leopoldsdorf/M.
Tel. 0 22 16/22 65

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag (außer Feiertag) 18:30 Uhr - 20:00 Uhr 

Donnerstag (außer Feiertag) 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
Bahnstraße 14, 2285 Leopoldsdorf

Rathausplatz 3

 8. Jänner 9. Juli
12. Februar August entfällt (Urlaub)
12. März 10. September
  9. April 8. Oktober
14. Mai 12. November
11. Juni 10. Dezember

ELTERNBERATUNG 2018
Jeden 2. Montag im Monat um 9:45 Uhr

Rathausplatz 3, Gemeindeamt


